Schutzvermerk nach DIN ISO 16016 beachten!

Betriebsanleitung PA L 1
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Anhang Tonartentabelle und Ansteuerung der Téne

1. BestimmungsgemiBe Verwendung

Schallgeber/ LED-Leuchten-Kombinationen der PA L 1- Serie sind fiur die Signalisierung von z.B. Gefahrzu-
standen in Industrie, Gewerbe und Gebaudebereichen bestimmt.

Die Geréte erzeugen akustische Signale in 80 verschiedenen Tonarten, die mit Hilfe eines internen Schalters
ausgewahlt werden kdnnen. Es besteht die Mdglichkeit, durch externe Ansteuerung auf maximal 3 weitere
Téne umzuschalten.

Die LED im Leuchtenteil kann in verschiedenen Betriebsarten betrieben werden, die mithilfe eines internen
Schalters eingestellt werden kénnen. Die Multicolor (RGBW) -Versionen bieten zusatzlich die Mdglichkeit, den
einzelnen Betriebsarten unterschiedlichen Farben zuzuordnen.

Die Gerate nur in unbeschadigtem Zustand innerhalb der spezifizierten Kenndaten betreiben. Die Funktion des
Gerates ist nur gewahrleistet, wenn Ober- und Unterteil korrekt zusammengefiigt sind.

Die Gerate sind fur den Einsatz im Innen- und AuBenbereich geeignet und nur fir die ortsfeste Montage be-
stimmt.

2. Lieferumfang

Der Lieferumfang besteht aus:
1x Signalgerat
1x Membrannippel M20
(Option: Kabelverschraubung/ M12-Stecker)
1x Kurzanleitung
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Betriebsanleitung PAL 1

3. Abmessungen

109.5 [4.31"]

98 [3.86"]

26.3 [0.25"]

172.4 [6.79"]

37 [1.46"]

* max. M6-Schraube, Anzugsdrehmoment 4 Nm

4. Technische Daten

4.1 Allgemein

35.4[1.39" 44.1[1.74"]
80.6 [3.17"] 26.8[1.06]
| e e e
O E ?{/\/\77*7??:*
Z0 W 8l 2
M20-Ausbruch
| O vorbereitet g
10 gl 3
O 30.1[1.19"
22[0.87"] 54.75 [2.16"]
82.8[3.26"]

M20-Ausbruch vorbereitet

Bohrbild im Inneren des
Gehauses

PAL1

Max. Schallpegel

105 dB (A) 1m

Lautstarkeregelung max. -12 dB
Tone 80
Leuchtmittel 1x Hochleistungs-LED
Lichtstarke 76 cd (klar)
Farben RGBW-LED blau, rot, griin, gelb
Einschaltdauer 100%

Anschlussklemmen

0,14 - 2,5mm? feindrahtig / AWG24 - AWG 14

Schutzart IP 66 (EN 60529), Type 4 & 4x
Schlagfestigkeit IKO8 (EN 50102)
Schutzklasse I
Betriebstemperatur -40 °C...+55°C
Lagertemperatur -40 °C...+70 °C

Max. rel. Luftfeuchte 90%

Kabeleinflhrung

6x M20 vorgepréagt

Dichtbereich der
Durchfihrungstulle

7—-13 mm

Bei Verwendung von Kabeldurchmessern < 7 mm eine Kabelver-
schraubung mit ausreichender Schutzart vorsehen

Gehausematerial

PC/ ABS Blend

Haubenmaterial PC
Einbaulage beliebig
Haubenfarben klar, weil3, gelb, orange, rot, griin, blau

RGBW-Version: weil}

09/2022
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Betriebsanleitung PAL 1

4.2 Elektrische Kenndaten

Bemessungsspannung |15y pc |24 v DC |48V DC |120VDC | 24VAC | 115VAC | 230V AC
. . 108-132 |121,6 - 26,4V |95 —-127V 195 —
Arbeitsspannungsbereich 10-57Vv DC vV DC AC AC 253V AC
Bemessungsfrequenz -- 50/ 60 Hz
Bemessungsstromauf- 25mA | 70mA | 80mA | 30mA | 150mA 30 mA 16 mA
nahme Schallgeber (max)
Bemessungsstromaut- 275mA | 120 mA | 65mA | 75 mA 167 mA 51 mA 36 mA
nahme Leuchte (max)
Leistungsaufnahme (max) | 3,6 W 46 W 7W 126 W 7,6 VA 9,3 VA 12 VA
5. Zulassungen
(Zulassungen gelten fir gekennzeichnete Geréate)
S7256
UL, cUL UCST, UCST7, ULSZ, ULSZ7, UEES, UEES7 (weiterfiihrende Informationen siehe
Seite 3 und 4 im englischsprachigen Kapitel)

6. Inbetriebnahme

6.1 Sicherheitshinweise

GEFAHR - Lebensgefahr durch Stromschlag
Spannungsfiihrende Gerate und freiliegende Anschlussleitungen kénnen Stromschlage erzeugen
und schwere Unfélle verursachen.
» Arbeiten an elektrischen Anschlissen dirfen nur elektrotechnisch geschulte und autori-
sierte Fachkréfte durchfiihren.
» Vor der Montage alle Zuleitungen spannungsfrei schalten und gegen Wiedereinschalten
sichern. Spannungsfreiheit immer sicherstellen.
» Entladungsphase von 5 Minuten fur die elektrischen Komponenten abwarten. Erst danach
Gerat offnen.
» Das Anlegen der Betriebsspannung darf nur bei fest verschlossenem Gehause erfolgen.

WARNUNG - Gefahr durch unzulassigen Einsatz der Gerate
Der nicht bestimmungsgemal3e Einsatz kann zu schweren Unféllen flhren.
» Bei der Installation darauf achten, dass die Anschlussleitung gegen Zug und Verdrehen
abgesichert ist.
Die Gerate sind nur flr die ortsfeste Montage bestimmt.
Zur Gewabhrleistung der dauerhaften Funktion:
» in staubreicher Umgebung oder im AuRenbereich den Schalltrichter nicht nach oben ge-
richtet montieren.

GEFAHR - Gefahr durch Beschadigung der Gerate
Nichtbeachtung der Typenschild-Angaben kann zu schweren Unféllen fuhren.
> Bei Installation und Wartung der Gerate immer die Angaben auf dem Typenschild beach-
ten.

VORSICHT - Verletzungsgefahr durch scharfe Kanten oder erhitzte Bauteile
> Bei Installations-, Montage-, oder Service-/ Wartungsarbeiten Handschuhe tragen.
» Verdrahtung entfernt von scharfen Kanten, Ecken und internen Komponenten vorneh-
men.

VORSICHT - Beeintrachtigung des Horvermdgens
» Um eine Beeintrachtigung des Hérvermogens zu verhindern, bei Arbeiten/ Tests eine
Schallschutzausriistung tragen.
VORSICHT - Beeintrachtigung des Sehvermdgens
» Um eine Beeintrachtigung des Sehvermégens zu verhindern, den dauernden, direkten
Blick in die aktivierte Leuchte vermeiden.

>BBE B P
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Betriebsanleitung PAL 1

Offnen des Gehauses

Durch Lésen der vier
Deckelschrauben lasst
sich das Oberteil ab-
nehmen

VerschlieRBen des Gehauses

2 VerschlieRen des
) Gehauses durch Dre-
hen der Deckel-
schrauben in die
Endstellung bis zur
Verrastung.

Das Gerat wird in nicht verschlossenem Zustand ausgeliefert.
Plombierstopfen fur die Gehduseschrauben sind als Zubehdr erhéltlich.

Kabeldurchfiihrungen

Der mitgelieferte Membrannippel kann durch eine Kabelverschraubung oder durch einen M12-Steckverbinder

mit einem Flanschmal von M20 ersetzt werden.

» Nur Kabelverschraubungen mit einer Schutzart von mindestens IP66 an den entsprechenden Durch-

briichen montieren.

Bei Kabeldurchmessern von <7 mm eine Kabelverschraubung mit ausreichender Schutzart verwenden.

IP 66 nur bei nach au3en ge-
richtetem Trichter der
Membrane.

Nach Montage des Kabels
Reste der Membrane entfernen.

(mitgeliefert)

6.2 Elektrischer Anschluss
» Sicherheitshinweise beachten!

Gemeinsamer Anschluss von Leuchte
und Schallgeber (Werkseinstellung)

___—Stecker von der
Leuchtenplatine

;®®®©®%@_®®©®®iz

R

Betriebsspannungsanschluss

Membrannippel IP 66 Kabelverschraubung

M12- Steckverbinder IP 66
IP 66 (fur Kleinspannungs-Ge-
(Option) rate)

(Option)

Getrennter Anschluss von Leuchte
und Schallgeber

— ~—— Stecker von der
30 Leuchtenplatine

)
)
12X

Betriebsspannungsan-  Betriebsspannungsan-
schluss Schallgeber  schluss Leuchte

09/2022
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Betriebsanleitung PAL 1

7. Toneinstellungen (auf der Treiberplatine im Oberteil)

Der gewuinschte Ton wird mit dem Tonartenschalter S3 (auf der Treiberplatine im Oberteil) ausgewahlt. Die
moglichen Téne sind in der Tonartentabelle im Anhang beschrieben.
Nach Anlegen der Versorgungsspannung wird der Ton erzeugt.

DC-Version

AC- Version

Lautstérkeregler

o S
=< 4
Tonartenschalter S3 J @ - /(/
£
- - - N S3 &
S8 ‘VS‘; Diode nicht tiberbriickt 4
+ 2% IPolaritat negativ . o S
'mi Werkseinstellung =

S1B S1A . .
S1B S1A +T s¢ |Diode nicht Gberbruckt

Auswahl der Polaritat ~ Uberbriickung der Polaritat positiv
der Steuerspannung fur Verpolungsdiode o=

ClundC2 + @ s¢ |Diode tberbriickt
-1le %

Polaritat negativ

S1B S1A

+ ! # |Diode Uberbriickt
ole] ¥

Polaritat positiv

7.1  Anderung der Tone durch externe Ansteuerung

Fur Anwendungen, die zusatzlich zum Grundton weitere Tone bendtigen, besteht die Moglichkeit, bis zu drei
weiteren Tonarten mithilfe der folgenden elektrischen Ansteuerungen zu erreichen.

Grundsatzlich wird erst der gewiinschte Grundton (&, siehe Tonartentabelle im Anhang) mit dem Tonarten-
schalter S3 auf der Treiberplatine eingestellt. Die korrespondierenden zusatzlichen Téne (C1, C2, C1+C2) sind
der Tabelle ,Ansteuerung der Téne" im Anhang zu entnehmen.
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Betriebsanleitung PAL 1

7.1.1 Tonstufenauswahl durch Steuereingang (TAS), AC- und DC-Versionen

DC-Version:
Hinweis: Versorgungsspannung immer zusammen mit den Steuereingadngen angelegen.

Achtung: Ist die Steuerspannung groRer als die Versorgungsspannung oder die Versorgungsspannung liegt

nicht an, erfolgt die Betriebsstromversorgung tber die Steuereingdnge. Eine entsprechende Belastbarkeit
muss dann gewahrleistet sein.

Negative Ansteuerung: (Werkseinstellung)

Schalterstellung wie folgt vornehmen: S1BS'1A

> S1A auf ¥ (Diode nicht iiberbriickt) + o Ij &
1+

» Umschalter S1B auf ,—"
(auf der Treiberplatine)

HOOOOOOQOOUOQK - - IJ
s .(32 C2 'C1 C1 N BN L H +‘I‘T+N f’_LM . I-cmz B I-cqcz 4 - cic2
HEERRRR! ! - = ‘
E i E ! Ton C1 -
: | u‘/-—-} Ton C2

Positive Ansteuerung:
Schalterstellung wie folgt vornehmen: S1B S1A |

> SiAauf ¥ (Diode nicht Uberbruckt) + :I
» Umschalter S1B auf ,+“(positive
Ansteuerung) ~1°

,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,, (auf der Treiberplatine)
O 9 '
oxo 12000 |l

H =
€2 2 C1 N BN L H N N L |+ -c1CZI ‘---c1cz| |—--c102|

- Ton C1

Betriebsspannung Ton C2
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Betriebsanleitung PAL 1

AC-Version:
Hinweis: Versorgungsspannung immer zusammen mit den Steuereingadngen angelegen.

Phase ,L“ der Versorgungsspannung an die Steuereingange C1 bzw. C2 anlegen.

forrr s e rem g e
NEEEERE! N . : .
bal o] i L
i i NN L L Ton C1
N o Betriebsspannung M/_‘,_ }
5 °
l_

7.1.2 Tonstufenauswahl durch Versorgung lber Steuereingang (TAV) — alle DC-Versionen

Hinweis: Nur bei DC-Version anwenden!

Der Schallgeber kann Uber die Steuereingange C1 bzw. C2 auf der Anschlussplatine mit Betriebsspannung
versorgt werden. Versorgung und Tonstufenauswabhl erfolgt somit gleichzeitig.

Schalterstellung wie folgt vornehmen: S1B S1A
> S1A auf ¥ (Diode nicht tber- + |:| o| ¥
briickt) |:|
> Umschalter S1B auf ,+* Sl ¥
bt (@uf der Treiberplatine)

Minuspol auf der Anschlussplatine anschliel3en.

Pluspol auf der Anschlussplatine anschlie3en. Der Grundton (&) wird erzeugt.
Anschluss der positiven Spannung an C1 auf der Anschlussplatine erzeugt Ton C1.
Anschluss der positiven Spannung an C2 auf der Anschlussplatine erzeugt Ton C2.

Gleichzeitiger Anschluss der positiven Spannung an C1 und C2 auf der Anschlussplatine erzeugt Ton
,C1+C2"

YVVVVYVY
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Betriebsanleitung PAL 1

7.1.3 Tonstufenauswahl durch Verpolung (TAR) — alle DC-Versionen

Hinweis: Nur bei DC-Version anwenden!
Die Steuereingadnge C1 und C2 dirfen auf der Anschlussplatine nicht beschaltet werden!

Schalterstellung wie folgt vornehmen: S1B S1A

> S1A aufng(Diode Uberbrickt) ; * m ¥
» und Umschalter S1B auf ,+* - -lolelw

(auf der Treiberplatine)

Durch Verpolung der Betriebsspannung zum Grundton (') kann zuséatzlich Ton ,C1+C2“ gewahlt werden:

p-—

oX2

JO00000000000k 4O000000CIo0 0k
73 S B P Y [ BT R R

o +
+ ‘L Grundton |L Ton ,,C1+C2°
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Betriebsanleitung PAL 1

8.1 Einstellung der Betriebsarten - Versionen mit Einzelfarben-LED
Platine in der Haube:
S1 ——

Wahl der
Betriebsart

~— Steuerung der Lichtintensitat

S1

Betriebsart

OFF | OFF |OFF| Blitzlicht 1 Hz *

OFF |OFF| ON | Blitzlicht 0,75 Hz

OFF | ON | OFF | Dauerlicht

OFF| ON | ON | Blinklicht 1 Hz

ON |OFF | OFF| Blitzlicht 2 Hz

ON |OFF | ON | Blinklicht 2 Hz

ON | ON |OFF| Blitzlicht 0,1 Hz

ON | ON | ON | Blitzlicht 0,5 Hz

OFF |OFF | ON | Doppelblitzmodus (DFM) siehe Option
* Werkseinstellung

8.2 Einstellung der Betriebsarten - Versionen mit Multicolor-LED (RGBW)
Platine in der Haube:

S1

Wahl der
Betriebsart _— .
Steuerung der Lichtintensitat

Blitzlicht 10 — 100%
] Blink- / Dauerlicht: 45 — 100%
e W B
S1 . S1
Betriebsart Farbzuordnung
1 2 3 4 5 6
OFF | OFF |OFF| Blitzlicht 1 Hz * OFF |OFF| Rot *
OFF |OFF| ON | Blitzlicht 0,75 Hz OFF OFF| ON | Blau
OFF | ON |OFF | Dauerlicht ON |OFF| Grin
OFF| ON | ON | Blinklicht 1 Hz ON | ON | Gelb

ON |OFF |OFF | Blitzlicht 2 Hz
ON [OFF| ON | Blinklicht 2 Hz
ON | ON |OFF| Blitzlicht 0,1 Hz
ON | ON | ON | Blitzlicht 0,5 Hz

Doppelblitzmodus (DFM)
Siehe Option

* Werkseinstellung

OFF |OFF | ON

Blitzlicht 10 — 100%
Blink- / Dauerlicht: 45 - 100%

09/2022 Seite 9/ 10
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Betriebsanleitung PAL 1

9. Option
Doppelblitzmodus (DFM)

Statt der Betriebsart ,Blitzlicht 1 Hz* steht folgender Doppelblitz zur Verfiigung:

I [cd]

1 2 3 4 td (DFM3)
10. Zubehor
Artikel-Nr. Bezeichnung
28300000002 Plombierstopfen, 4er-Pack
28912000000 Ersatzverriegelungsbolzen, 4er-Pack
28300000004 Flachendichtung

11. Wartung, Service, Instandhaltung

> Bei allen Arbeiten am Gerat Sicherheitshinweise beachten.

Das Gerat erfordert keine besondere Wartung.

> AuRere Reinigung mit einer schwachen Seifenlésung ohne Verwendung von Lésungsmittel vornehmen.
» Austausch von Komponenten nur mit Originalersatzteilen.
» Reparaturen grundsatzlich nur im Herstellerwerk ausfiihren lassen.

Umbauten, Anderungen, fehlerhafter und unzulassiger Einsatz sowie die Nichtbeachtung der Hinweise dieser
Betriebsanleitung schlie3en eine Gewahrleistung aus.

12. AuRRerbetriebnahme, Demontage und Entsorgung

> Bei allen Arbeiten am Gerat Sicherheitshinweise beachten.

Tl

www.pfannenberg.com/disposal

o

Pfannenberg ﬁf

ELECTRO-TECHNOLOGY FOR INDUSTRY
Pfannenberg GmbH
Werner-Witt-Strale 1+ D- 21035 Hamburg

Tel.: +49/ (0)40/ 734 12-0 « Fax: +49/ (0)40/ 734 12-101
service@pfanenberg.com

http://lwww.pfannenberg.com
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Observe notice of protected rights in accordance with DIN 1ISO 16016
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Annex “Tone type table” and “Control of tones”

1. Intended use

Sounder/ LED-light combinations of the PA L 1 series are designed for the signaling of e.g. hazardous condi-
tions in industry, trade and construction areas.

The sounder produces acoustic signals in 80 different tones, which can be selected using an internal switch.
The external control can be used to switch over to a maximum of 3 further tones.

The LED in the light section can be operated in different modes, all of which can be activated by an internal
switch. The multicolor (RGBW) versions also allow different colors to be assigned to the individual operating
modes.

The devices must only be operated when undamaged and within the specified parameters. The function of the
device can only be guaranteed if the upper and lower parts are correctly joined together.
The devices are designed for indoor and outdoor use and are only intended for fixed installation.

2. Scope of delivery

The scope of delivery consists of:
1x Signaling device
1x Diaphragm nipple M20
(Option: Cable gland/ M12- plug-in connector)
1x Quick guide

09/2022 Page 1/11 086200014c
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Operating instructions PAL 1

3. Dimensions

109.5 [4.31"]

98 [3.86'"]

35.4[1.39" 44.1[1.74"]
80.6 [3.17"] 2681067

6.3 [0.25"]

| e
| S E ¥ [
NS \ T

60 [2.36"] ‘
354 [1.39"]‘

M20 cutout pre-

= 5
= 5 | @ pared -
< < f g %
g N Y S| &
| | ‘ ‘ O 30.1[1.19"
| |
37 [1.46"] \ 22[0.87"] 5475 [2.16]
‘ ‘ 82.8[3.26"]
M20 cutout prepared
* iahteni Drilling pattern inside the
M6 screw max., tightening torque 4 Nm housing

4. Technical data

4.1 General

PAL1

Max. sound level

105 dB (A) 1m

Volume control max. -12 dB
Tones 80
llluminant 1x high-performance LED

Light intensity

70 cd (clear)

Colors of RGBW-LED

blue, red, green, yellow

Duty cycle

100%

Connecting terminals

0.14 - 2.5mm2 fine stranded / AWG24 - AWG 14

Ingress protection

IP 66 (EN 60529), Type 4 & 4x

Impact strength

IKO8 (EN 50102)

Protection class

Il =] double insulated equipment

Operating temperature -40 °C...+55°C
Storage temperature -40 °C...+70 °C
Max. rel. air humidity 90%

Cable inlet

6x M20 pre-embossed

Sealing range of the
feed-through grommet

7—-13 mm

A cable gland with a sufficient degree of protection must be pro-
vided when cable diameters of < 7 mm are used.

Housing material

PC/ ABS Blend

Lens material

PC

Installation position

any

Lens colors

transparent, white, yellow, amber, red, green, blue
RGBW version: white

09/2022
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Operating instructions PAL 1

4.2 Electrical data

Rated voltage
(See approvals for limit val- 1§CV ZSCV 4§CV 120 v DC 24V AC 115V AC 230V AC
ues)

. 108 -132V | 21.6 —26.4V |95-127V |195-253V
Operation voltage range 10-57V DC DC AC AC AC
Rated frequency -- 50/ 60 Hz
?ﬁ?;i‘; current Sounder | 55 A (70 mA |80 mA | 30 mA 150 mA 30 mA 16 mA
Rated current light (max) 275 120 65mA| 75mA 167 mA 51 mA 36 mA

mA mA
Power consumption (max) | 3.6 W | 46 W | 7W 12,6 W 7.6 VA 9.3 VA 12 VA
5. Approvals
(Approvals are valid for marked devices)
UL, cUL S7256
Rated Voltage
24V AC Audible and Visual signal Appliance
115V AC General Signal Equipment
230V AC UCST, UCST7 and UEES, UEES7
12V -48V DC

No approvals for PA1, 48V AC.

UL/ cUL specifications:
Suitable for indoor and outdoor use. Signaling area: see document 30303-005-1.

Cable gland entries:

Conduit installation needs to be UL/ cUL listed fittings suitable for knockout openings.

According to CSA-C22.2 No. 205-M1983 clause 4.3.4 the connection is limited to max. three leads.
Installation:

The units shall be installed indoors or outdoors in accordance with the manufacturer’s installation instructions
as well as the National Electrical Code (NFPA 70) and the National Fire Alarm Code (NFPA 72) for the units
evaluated for Public Fire Alarm applications in the U.S. In Canada, they shall be installed in accordance with
the Canadian Electrical Code, Part 1 and the Standard for the Installation of Fire Alarm Systems CAN/ULC-
S524-M91 for the units evaluated for Public Fire Alarm applications. The installation shall also be in a manner
acceptable with the local authority having jurisdiction.

For audible application for Fire Alarm Service use both terminals for connection. Break wire run to provide
Electrical Supervision (see UL 464 clause 39.1€). The tone no. 111 is to be used for evacuation use only
(see UL 464 clause 39.1¢)

cUL directional characteristics for the horn:

AXIS ANGLE dBA
Horizontal 32 deg. left or right -3
Horizontal 28 deg. left or right -6

Vertical 32 deg. left or right -3
Vertical 28 deg. left or right -6

Min. Output sound

ressure level: [dB(A)]:

Type Voltage UL 464 dB(A) at 10 ft ++ CAN/ULc-S525-07
PA 1-24 DC 18V DC 77.1 (for tone 113) 86.2 (for tone 60)
Tone no. 2, 15, 60, 104, 131, 146, 111, 112, and 113 was used for this test.
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Connecting cables:
7[0.28"] 7]0.287

» - —saf

©

solid stranded

6. Commissioning

6.1 Safety information

DANGER - Danger to life due to electric shock
Voltage-carrying devices and exposed connection cables may cause electric shocks and serious
accidents.
» Only trained and authorized electricians may work on electrical connections.
» Disconnect all supply lines from mains before installation and secure them against reconnec-
tion. Always ensure absence of voltage.
» Wait for the discharge phase of 5 minutes for the electrical components. The device should
only be opened afterwards.
» The operating voltage must only be applied when the housing is firmly closed.

WARNING - Danger due to unauthorized use of the devices
Improper use may lead to serious accidents.
» Ensure that the connection cable is protected against pulling and twisting during installation.
The devices are only intended for fixed installation.
To ensure long-term function:
» Do not mount the sound projector pointing upwards in dusty environments or outdoors.

DANGER - Danger due to damage to the devices
Non-compliance with the information on the type plate can lead to serious accidents.
» Always observe the information on the type plate when installing and maintaining the devices.

CAUTION - Risk of injury due to sharp edges or heated components
» Wear gloves during any installation, assembly or service/maintenance work.
» Perform wiring tasks at a distance from sharp edges, corners and internal components.

CAUTION - Risk of hearing impairment
» Wear sound insulation equipment during work/testing to prevent hearing impairment.

CAUTION - Impairment of vision
> Avoid constant, direct glances into the activated lights to prevent impairment of vision.

> BB B P
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Opening the housing

The upper part can be
detached by loosening
the four cover screws

The device is delivered in an unsealed condition.

Closing the housing
2. Close the housing by
- turning the cover
screws to the end
position until they
lock in place.

Sealing plugs for the housing screws are available as accessories.

Cable feed-throughs

The supplied diaphragm nipple can be replaced by a cable gland or by an M12 plug-in connector with a flange

dimension of M20.

» Only cable glands with a degree of protection of at least IP66 should be fitted to the corresponding open-

ings.

Cable diameters of <7 mm require a cable gland with a sufficient degree of protection.

IP 66 only with the diaphragm
funnel pointing
outwards.

Remove the remains of the

diaphragm after the cable has
been fitted.

Diaphragm nipple
IP 66 (supplied)

6.2 Electrical connection

» Observe the Safety information!

Common connection of light and sounder
(Factory setting)

_—— Connector from light
circuit board

HO00000000000

o707 5 S I O I,

cheX

]
=
+=

—~
-

Operating voltage connection

Cable gland IP 66
(option)

M12 plug-in connector
IP 66, for low-voltage de-
vices (option)

Separate connection of light and sounder

l o Connector from
022/ X3 [ight circuit board

HOOLOOOLEE TN

HOOOUOOT IO O
CICZCT Tl W AL [0 %N
AN N L L
DC:+ + - -

Operating voltage  Operating voltage con-
connection for sounder  nection for light
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7. Tone settings (on the driver board in the upper part)

The desired tone can be selected using the tone selector switch S3 (on the driver board in the upper part). The
possible tones are described in the tone type table in the Annex.
The tone is generated after the supply voltage is applied.

DC version AC version
— Volume control

Tone selector switch S3 = a(
\r'rg"g
818 814 | Diode not bridged S3

+ 22 % | Polarity negative
- m ¥ | Factory setting

tonEsETUP

S1B S1A
S1B . Sl.A . +'|:|—o % | Diode not bridged
Selection of control Bridging of the H Polarity positive
voltage polarity for C1  reverse polarity e
and C2 diode S1B S1A
+ o|:| # | Diode bridged
3 DO 4 | Polarity negative
S1B S1A

+ D % | Diode bridged
IJ ¥ Polarity positive

7.1 Changing the tones by external control

It is possible to obtain up to three additional tone types using the following electrical controls for applications
that require additional tones in addition to the base tone.

The desired base tone (J, see tone type table in the Annex) is always set first with the tone selector switch S3
on the driver board. The corresponding additional tones (C1, C2, C1+C2) can be found in the "Control of
tones" table in the Annex.
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7.1.1 Stage selection via control input (TAS), AC and DC versions

DC version:
Note: Always apply the supply voltage together with the control inputs.

Caution: If the control voltage is higher than the supply voltage or the supply voltage is not present at all, the

operating current will be supplied via the control inputs. A corresponding carrying capacity has to then be en-
sured.

Negative control: (Factory setting)

Switch setting should be as follows: S1BS1A

> S1A to ¥ (diode not bridged)
» Changeover switch S1B to "-"

(on the driver board)

i e e S v S v
G2 IC2 1 [t wN BN oL L +N +N L L™ I'°’°2 et R it~ 0162
HEERER .
i H ' ! S SE— N B R
; i | : Tone C1
. ,  r+-- s 0O &l
o - Tone C2
. one
~ O Operatingvoltage @ L————"— ¢ — ..
Q )
c
°e
Positive control:
Switch setting should be as follows: S1B S1A |
> S1Ato ¥ (diode not bridged) * :IO 4
> Changeover switch S1B to "+" OI: SIZ
(positive control) (on the driver board)
|+-c1c2| ‘+-c1c2| + - c1C2
! i i
Tone C1
Tone C2
/== ~ ¢

Tone 2 -~
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AC version:
Note: Always apply the supply voltage together with the control inputs.

Apply phase "L" of the supply voltage to the control inputs C1/ C2.

} ]

HQOQOQO0C0O0OK

B 728 72 I 4 ST I O T RS R NLocd NLocd Lo
Ty 1141 i N ! I .
Lo L —
L INNLL Tone C1

Operating voltage

Tonecz

Tone C2
Tone C1

7.1.2 Stage selection by supply via control input (TAV) — all DC versions

Note: Only applicable to DC version!
The sounder can be supplied with operating voltage via the control inputs C1 / C2 on the connection board.
Supply and stage selection therefore take place simultaneously.

Switch setting should be as follows: S1B S1A
> Si1Ato ¥ (diode not bridged) 3 B EIR:4
> Changeover switch S1B to "+" |:| ¥
-la |
bt (0N the driver board)

» Connect the negative terminal on the connection board.

» Connect the positive terminal on the connection board. The basic tone (J) is generated.

» Connection of the positive voltage to C1 on the connection board generates tone C1.

» Connection of the positive voltage to C2 on the connection board generates tone C2.

» Simultaneous connection of the positive voltage to C1 and C2 on the connection board generates tone

"C1+C2".

s Xz

X

)
Base tone ‘ n MJ -+ cic2 ‘ +01
Tone C1 = J_. L L
Tone C2 4 Base tone

' Tone C1

o X2 Tone C2

Ri‘ OOQ =] (| = Ca || =

T Col2 Cl ot N BN 4 JL N eN 4 L™

+ Base tone
* Tone C1+C2
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7.1.3 Stage selection by reverse polarity (TAR) - all DC versions

Note: Only applicable to DC version!
The control inputs C1 and C2 must not be connected on the connection board!
Switch setting should be as follows: S1B SI1A
> S1Ato ¥ (diode bridged) il ¥
» and changeover switch S1B to "+" - o ‘ ol¥ |
‘el (on the driver board)

Tone "C1+C2" can also be selected by reversing the polarity of the operating voltage to the basic tone (J):

5X2 © © © ©) . o) ©) © O [l
000000000000k 000000000000k

ol

[== | + =
€2 C2 CI C1 +N PN L . #N +N - L™ CQCZC1C3]TN-LL+N+N-L

|
L~

J_r » Tone "C1+C2"

- L Base tone
+
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8.1 Setting the operating modes - versions with single color LED
Circuit board in the lens:

S1 ——
Selection of
operating mode

~ Light intensity control

Flashing light: 10 — 100%
=R Blinking- / Continuous light: 45 — 100%

S1

Operating mode

OFF | OFF |OFF| Flashing light 1 Hz *

OFF |OFF| ON | Flashing light 0.75 Hz

OFF| ON |OFF | Continuous light

OFF| ON | ON | Blinking light 1 Hz

ON | OFF |OFF | Flashing light 2 Hz

ON |OFF| ON | Blinking light 2 Hz

ON | ON |OFF| Flashing light 0.1 Hz

ON | ON | ON | Flashing light 0.5 Hz

OFF |OFF | ON | Double Flash mode (DFM) see Option
* Factory setting

8.2 Setting the operating modes - versions with multicolor LED (RGBW)
Circuit board in the lens:
S1

Selection of
operating mode

Light intensity control

Flashing light: 10 — 100%
Blinking- / Continuous light: 45 — 100%

P
S1 , S1 .
Operating mode Color assignment
11213 4 | 5|6

OFF | OFF | OFF | Flashing light 1 Hz * OFF |OFF| Red *

OFF |OFF| ON | Flashing light 0.75 Hz OFF OFF| ON | Blue

OFF | ON |OFF | Continuous light ON |OFF| Green

OFF| ON | ON | Blinking light 1 Hz ON | ON | Yellow

ON |OFF | OFF | Flashing light 2 Hz
ON |OFF| ON | Blinking light 2 Hz
ON | ON |OFF | Flashing light 0.1 Hz
ON | ON | ON | Flashing light 0.5 Hz

Double Flash mode (DFM)
see Option

* Factory setting

OFF |OFF | ON
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9. Option
Double Flash Mode (DFM)

Instead of the operating mode ,Flashing light 1 Hz* the following double flash is available:

I [cd]

12 3 4 sl (DFM3)
10. Accessories
Item No. Designation
28300000002 Sealing plug, 4-pack
28912000000 Spare locking bolt, 4-pack
28300000004 Surface seal

11. Maintenance, service, repairs

» Observe the Safety information during all work on the device.

The device requires no special maintenance.

» Carry out external cleaning using a weak soap solution without using any solvents.
» Only replace components using original spare parts.
» Only have repairs carried out at the manufacturer's premises.

Conversions, modifications, improper and impermissible use as well as failure to observe the notes in these
operating instructions shall void any warranty.

12. Decommissioning, dismantling and disposal

» Observe the Safety information during all work on the device.

Rl

www.pfannenberg.com/disposal

y4

Pfannenberg ﬁ

ELECTRO-TECHNOLOGY FOR INDUSTRY
Pfannenberg GmbH
Werner-Witt-Strale 1+ D- 21035 Hamburg

Tel.: +49/ (0)40/ 734 12-0 « Fax: +49/ (0)40/ 734 12-101
service@pfanenberg.com

http://www.pfannenberg.com

)
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Annexe Tableau des sons et Commande des sons

1. Utilisation conforme

Les combinaisons siréne / feux DEL de la série PA L 1 sont congues pour la signalisation des situations dan-
gereuses dans l'industrie, le commerce et le secteur du batiment.

Les appareils générent des signaux sonores qui se déclinent en 80 sons différents. Ces sons peuvent étre
sélectionnés au moyen d’'un commutateur interne. Il est possible de commuter jusqu’a 3 sons supplémentaires
avec une commande externe.

La DEL dans la partie feu peut fonctionner dans différents modes opératoires, réglables au moyen d’un com-
mutateur interne. Les versions Multicolore (RGBW) offrent également la possibilité d’affecter des couleurs
différentes aux divers modes opératoires.

Exploiter les appareils uniquement s’ils sont en bon état, dans les limites des caractéristiques spécifiées. Le
fonctionnement de I'appareil n'est garanti que si les parties supérieure et inférieure ont été correctement as-
semblées.

Les appareils conviennent a une utilisation a I'intérieur comme a I'extérieur et sont uniquement destinés a une
installation stationnaire.

2. Contenu de lalivraison

La livraison se compose des éléments suivants :
1x appareil de signalisation
1x raccord fileté & membrane M20

(Option : presse-étoupe / Connecteur M12)
1x notice abrégée
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3. Dimensions

109.5 [4.31"]

98 [3.86'"]

6.3 [0.25"]

86.4 [3.4"]

172.4 [6.79"]

i i ‘
37 [1.46"] \

Encoche préparée pour le M20

*

vis M6 max., couple de serrage 4 Nm

4. Caractéristiques techniques

4.1 Généralités

35.4[1.39" 44.1[1.74"]
80.6 [3.17"] 26.8[1.06'
| ———,
S E ?{,,\}\777??:7
70N 8l 2
1l XU S 3
Encoche préparée
‘ @ pour le M20 -
| 0 ) vaT
Y 30.1[1.19']
22[0.87" 54.75 [2.16"]
82.8[3.26"]

Schéma de percage de
'intérieur du boitier

PAL1

Niveau sonore maximal

105 dB (A) 1 m

Réglage du volume

sonore max. -12 dB

Sons 80

Source lumineuse 1x DEL haute puissance
Intensité lumineuse 70 cd (clair)
Couleurs DEL RGBW bleu, rouge, vert, jaune
Facteur de marche 100 %

Bornes

0,14 - 2,5 mm2 & fil fin / AWG24 - AWG 14

Indice de protection

IP 66 (EN 60529), type 4 & 4x

Résistance aux chocs

IKO8 (EN 50102)

Classe de protection

Température de service -40 °C... +55°C
Température de stock- 40 °C.. +70 °C
age

Humidité relative max. 90 %

Entrée de cable

6x M20 avec empreinte préalable

Zone d’étanchéité
du passe-fil

7—-13 mm

En cas d'utilisation de cables de diametre < 7 mm, prévoir un
presse-étoupe d’un indice de protection suffisant

Matériau du boftier

PC/ ABS Blend

Matériau du capot

PC

Position de montage

au choix

Couleurs du capot

transparent, blanc, jaune, orange, rouge, vert, bleu
Version RGBW : blanc

09/2022
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4.2 Caractéristiques électriques

Tension assignée 120 V

(pour les limites, voir Admis- 12V CC |24V CC |48V CC cC 24V CA 115V CA | 230V CA
sions)

Plage de tensions de 108 - 132 V| 21,6- 95-127V |195-253V
service 10-57vee cc 26,4V CA CA CA
Fréguence assignée - 50/60 Hz
Consommation de cou-

rant assignée sirene 25mA | 70mA | 80 mA 30 mA 150 mA 30 mA 16 mA
(max.)

Consommation de cou- | 575 1 | 100 mA | 65mA | 75mA 167 mA 51 mA 36 mA
rant assignée feux (max.)

Puissance absorbée 36W | 46W | 7W 12,6 W 7,6 VA 9,3 VA 12 VA

(max.)

5. Admissions
(Les admissions sont valables pour les appareils marqués)

S7256
UL, cUL UCST, UCST7, ULSZ, ULSZ7, UEES, UEES?7 (pour plus d’informations, voir les pages 3
et 4 de la partie en langue anglaise)

6. Mise en service

6.1 Consignes de sécurité

DANGER - Danger de mort par décharge électrique
Les appareils sous tension et les cables de raccordement dénudés peuvent provoquer des dé-
charges électriques et des accidents graves.
» Les travaux sur les branchements électriques ne peuvent étre effectués que par des pro-
fessionnels agréés, formés en électrotechnique.
» Avant le montage, débrancher tous les cables d’alimentation électrique et veiller a ce que
le courant ne soit pas rétabli. S’assurer toujours de I'absence de tension.
> Attendre la fin de la phase de décharge de 5 minutes pour les composants électriques.
L’appareil peut ensuite étre ouvert.
» Latension de service ne doit étre appliquée que lorsque le boitier est solidement fermé.

AVERTISSEMENT - Risque lié a une utilisation non conforme des appareils
Une utilisation non conforme peut entrainer des accidents graves.
» Lors de linstallation, s’assurer que le cable de raccordement est protégé contre la trac-
tion et la torsion.
Les appareils sont uniguement destinés a une installation stationnaire.
Pour assurer un fonctionnement sur le long terme :
» Ne pas monter le pavillon orienté vers le haut dans les environnements poussiéreux ou a
I'extérieur.

DANGER - Risque lié a la détérioration des appareils
Le non-respect des indications de la plaque signalétique peut entrainer des accidents
graves.
> Lors de linstallation et de la maintenance des appareils, toujours tenir compte des indica-
tions figurant sur la plague signalétique.

ATTENTION - Risque de blessures par des arétes vives ou des composants chauds
> Porter des gants lors des travaux d’installation, de montage ou d’entretien / de mainte-
nance.
» Réaliser le cablage a 'écart des arétes vives, des coins pointus et des composants in-
ternes.

ATTENTION - Risques d’altération de I'ouie
» Porter un équipement anti-bruit pour prévenir toute altération de I'ouie pendant les tra-
vaux ou les tests.
ATTENTION - Déficience de lavue
> Pour prévenir toute altération de la vision, éviter de regarder en permanence et directe-
ment le feu activé.

> BB B P
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Ouverture du boitier

La partie supérieure
peut étre retirée en
desserrant les quatre
vis du couvercle.

A Ia livraison, I'appareil n’est pas verrouillé.

Fermeture du boitier

2. Pour refermer le
bofitier, tourner les vis
du couvercle jusqu’a
la position finale de
verrouillage.

Des bouchons de plombage sont disponibles dans les accessoires pour les vis du boftier.

Passage des cables

Le raccord fileté a membrane fourni peut étre remplacé par un presse-étoupe ou par un connecteur M12 avec

une bride de dimension M20.

» Monter uniqguement des presse-étoupes présentant un indice de protection supérieur ou égal a 1P66

au niveau des percages prévus a cet effet.

En cas d'utilisation de cables de diamétre < 7 mm, prévoir un presse-étoupe d’un indice de protection suffi-

sant.

Raccord fileté a mem-
brane IP 66
(fourni)

Protection IP 66 seulement
lorsque le pavillon de la mem-
brane est orienté vers
I'extérieur.

Aprés le montage du cable,
enlever le reste de la mem-
brane.

6.2 Branchement électrique

» Tenir compte des Consignes de sécurité !

Raccordement commun du feu
et de la sirene (réglage d’'usine)

___—Fiche de la platine des
feux

©) ()

HO000 2

== == = =
CZCZCT T +% [ *N*N -[ [

Raccordement de la tension de service

Presse-étoupe Connecteur M12 IP 66,

IP 66 pour appareils a trés basse
(Option) tension
(Option)

Raccordement séparé du feu
et de la sirene

—~—— Fiche de la platine
00| X3 des feux

ACCOOOSSES

S0 S
C7CZ CT Tl W N [T irN &)

N

+

AN N L L
DC:+ + - -

N N
N

Raccordement de la
tension de service pour
le feu

Raccordement de la ten-
sion de service pour la
siréne
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7. Réglages du son (sur la platine pilote dans la partie supérieure)

Le son souhaité peut étre sélectionné a I'aide du commutateur de tonalité S3 (sur la platine pilote de la partie

supérieure). Les sons possibles sont décrits dans le tableau des sons en annexe.

Apreés I'application de la tension d’alimentation, un son est émis.

Version CC Version CA
— Dispositif de réglage du volume ~. :

Commutateur de tonalité S3

§18 f”; Diode non pontée
s Polarité négative
- E ¥ |Réglage d’usine

51B S1A

S1B +_Do = |Diode non pontée
Sélection de la polarité Pontage de la - j ¥ Polarité positive
de la tension de com-  diode d’inversion [sig sia
mande pour C1l et C2  de polarité + o|:| # |Diode pontée

. i ¥ Polarité négative

S1B S1A

+ ! # |Diode pontée
olo|

Polarité positive

7.1 Modification des sons par commande externe

Pour les applications nécessitant d’autres sons que ceux de base, il est possible d’obtenir jusqu’a trois autres
sons a I'aide des commandes électriques ci-dessous.

En principe, le son de base souhaité (I, voir le tableau des sons en annexe) est réglé en premier a I'aide du
commutateur de tonalité S3 sur la platine pilote. Les sons supplémentaires correspondants (C1, C2, C1 + C2)
figurent dans le tableau « Commande des sons » en annexe.
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7.1.1 Sélection des sons par entrée de commande (TAS), versions CA et CC

Version CC:

Remarque : La tension d’alimentation doit toujours étre appliquée avec les entrées de commande.

Attention : Si la tension de commande est supérieure a la tension d’alimentation ou si la tension

d’alimentation n’est pas appliquée, I'alimentation de service s’effectue par les entrées de commande. Une
capacité de charge correspondante doit alors étre assurée.

Commande négative : (réglage d’usine)
Positionner le commutateur comme suit :

> SilAsur¥ (diode non pontée)
» Commutateur S1B sur « — »

(sur la platine pilote)

SIS el o] ol
G2 C2 C1 J. l J.
' : * ¢ ¢
1 1 1 1
i i ! ! SonCl
A S Son C2
N - Tension de service
O O
c c
(@] (@]
0 0
Commande positive :
Positionner le commutateur comme suit : S1B S1A
> SiAsur¥ (diode non pontée) + :I o| ¥
» Commutateur S1B sur « + » I:
(commande positive) -lol] ¥

(sur la platine pilote)

|+ - c1czl ‘ - c c2| | - 1 c2|

! .
1 1 1 1
! ! 1 1 -
1 1 1 1
' ' + + - - Son C1
NN S . R
~ O Tension de service Son C2
O c L 7
s 3
0p]
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@ Instructions de service PAL 1

Version CA :
Remarque : La tension d’alimentation doit toujours étre appliquée avec les entrées de commande.

La phase « L » de la tension d’alimentation s’effectue au niveau des entrées de commande C1 ou C2.

QOO0

T INLc1c| |NLc1c| |NLc1c|
1 N . : .
! L
L L Son C1
5 Tension de service &/_ﬂ_ .
3

Son C2

7.1.2 Sélection des sons par alimentation via une entrée de commande (TAV) — toutes les
versions CC

Remarque :  Valable uniguement pour la version CC!

La siréne peut étre alimentée en tension de service par les entrées de commande C1 ou C2 sur la platine de
raccordement. L’alimentation et la sélection des sons se font alors simultanément.

SPSi?IFIOﬂneI’ le commutateur comme S1B S1A

\ 4

+ |:| o| #
S1A sur ¥ (diode non pontée) |:|
Commutateur S1B sur « + » -leld ¥

bl (sUN la platine pilote)

Brancher le pble négatif sur la platine de raccordement.

Brancher le pdle positif sur la platine de raccordement. Le son de base (J) est émis.

Le raccordement de la tension positive & C1 sur la platine de raccordement génére le son C1.
Le raccordement de la tension positive & C2 sur la platine de raccordement génére le son C2.

Le raccordement simultané de la tension positive a C1 et C2 sur la platine de raccordement génére le
son« Cl + C2 ».

YVVVVYVYY
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@ Instructions de service PAL 1

7.1.3 Sélection des sons par inversion de polarité (TAR) —toutes les versions CC

Remarque : Valable uniguement pour la version CC!
Les entrées de commande C1 et C2 ne doivent pas étre céblées sur la platine de rac-

cordement !
Po_smonner le commutateur comme S1B S1A
suit :
“*
> SiAsur ¥ (diode pontée) -lolo|l % |
> et commutateur S1B sur « + » it (surla platine pilote)

En inversant la polarité de la tension de service, il est possible de choisir, en plus du son de base (J), le son
«Cl+C2»:

oX2

oX2
4000000000000 4000000000000k
G 7 T R Y TR T BT R

- — +
J‘r Son de base ]|‘ Son C1 +C2
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@ Instructions de service PAL 1

8.1 Réglage des modes opératoires - Versions avec DEL monochrome
Platine dans le capot :
S1 ——

Choix du mode
opératoire

—~ Commande de l'intensité lumineuse

Flash 10 - 100 %
Clignotant / Fixe : 45 - 100 %

S1

Mode opératoire

OFF |OFF |OFF| Flash  1Hz *

OFF |OFF | ON | Flash 0,75 Hz
OFF | ON |OFF| Fixe

OFF| ON | ON | Clignotant 1 Hz

ON | OFF |OFF | Flash 2 Hz
ON |OFF| ON | Clignotant 2 Hz
ON | ON |OFF | Flash 0,1 Hz
ON | ON | ON | Flash 0,5Hz

OFF |OFF | ON | Mode double flash (DFM), voir Option
* Réglage d'usine

8.2 Réglage des modes opératoires - Versions avec DEL multicolore (RGBW)
Platine dans le capot :

S1
Choix du mode
opératoire ) ] .
Commande de l'intensité lumineuse
Flash 10-100 %
) Clignotant / Fixe : 45 -100 %
———— — - :_V i: - :,:
S1 ) . S1 Affectation des
Mode opératoire
1 2 3 4 5 6 | couleurs
OFF |OFF |OFF| Flash 1 Hz * OFF |OFF | Rouge *
OFF |OFF| ON | Flash 0,75 Hz OFF OFF| ON | Bleu
OFF| ON |OFF| Fixe ON |OFF| Vert
OFF| ON | ON | Clignotant 1 Hz ON | ON | Jaune

ON |OFF |OFF| Flash 2 Hz
ON |OFF| ON | Clignotant 2 Hz
ON | ON |OFF| Flash 0,1 Hz
ON | ON | ON | Flash 0,5 Hz

Mode double flash (DFM)
Voir Option

* Réglage d’'usine

OFF |OFF | ON
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@ Instructions de service PAL 1

9. Option
Mode double flash (DFM)

Le mode double flash suivant est disponible en lieu et place du mode « Flash 1 Hz » :

I [cd]

12 3 4 sl (DFM3)
10. Accessoires
Numéro d’article Description
28300000002 Bouchons de plombage, lot de 4
28912000000 Boulons de verrouillage de rechange, lot de 4
28300000004 Etanchéité de surface

11. Maintenance, entretien, réparation

» Tenir compte des Consignes de sécurité pour toutes les interventions sur I'appareil.

L’appareil ne nécessite aucune maintenance particuliére.

» Le nettoyage extérieur doit étre effectué avec une solution Iégérement savonneuse, sans solvant.
» Tous les composants doivent étre uniquement remplacés par des pieces d’origine.
» Les réparations doivent en principe étre effectuées dans les ateliers du fabricant.

Toute transformation, modification, utilisation incorrecte ou interdite ainsi que le non-respect des instructions
de service entrainent une exclusion de garantie.

12. Mise hors service, démontage et élimination

» Tenir compte des Consignes de sécurité pour toutes les interventions sur I'appareil.

Rl

www.pfannenberg.com/disposal
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service@pfanenberg.com
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Allegato - Tabella dei toni e controllo dei toni

1. Uso conforme

| segnalatori acustici/le combinazioni di luci LED della seria PA L1 sono indicati per la segnalazione degli stati
di pericolo in ambienti industriali, commerciali e negli edifici.

Generano 80 diversi toni che & possibile selezionare attraverso l'interruttore interno. E possibile impostare un
massimo di altri 3 toni attraverso il controllo esterno.

Le luci LED consentono diverse modalita operative che & possibile impostare attraverso un interruttore interno.
Le versioni multicolore (RGBW) permettono anche di assegnare colori diversi alle singole modalita operative.

Utilizzare I'attrezzatura solo se non danneggiata e nel rispetto delle specifiche del cliente. Il funzionamento
dell'attrezzatura € garantito solo se la parte superiore e quella inferiore sono montate in modo corretto.
L’attrezzatura & adatta all'impiego all’aperto e in ambienti chiusi, ma solo per il montaggio fisso.

2. Scopo dellafornitura

La fornitura comprende:
N.1 segnalatore
N.1 membrana M20
(opzione: pressacavo/ connettore M12)
N.1 guida rapida

09/2022 pagina 1/10 086200014c

Traduzione italiana



GO

Manuale d’'uso PA L 1

3. Dimensioni

109.5 [4.31"]
o 98 [3.86'] 80.6 [3.17"]
N
=3 | | |
@ T f ‘
S 0
= g i
s, S P
< <
8 Q | 9)
0
| |
37[1.46"] 22[0.87"]

Predisposizione foro M20

* vite M6 max, Coppia di serraggio 4 Nm

4. Dati tecnici

4.1 Caratteristiche generali

35.4[1.39" 44.1[1.74"]
26.8[1.06"]
N SR S S S SR
/\\ //‘ ol &
E N L 8 B
Predisposizione 1
foro M20
> &
30.1[1.19"]
54.75[2.16"]
82.8[3.26"]

Schema forature interne
all’alloggiamento

PAL1

Pressione acustica max.

105 dB (A) 1m

Regolazione del volume max. -12 dB
Toni 80
Fonte N. 1 LED ad alte prestazioni

Intensita della luce

70 cd (trasparente)

LED colorati RGBW

Blu, rosso, verde, giallo

Fattore di servizio

100%

Terminali di collegamento

0,14 - 2,5mm? filo sottile / AWG24 - AWG 14

Modo di protezione

IP 66 (EN 60529), tipo 4 & 4x

Resistenza agli urti

IKO8 (EN 50102)

Classe di protezione

Temperatura d’esercizio -40 °C...+55 °C
Temperatura di stoccag- 40 °C. +70 °C
gio
Umidita rel. max. 90%

Ingresso cavi

6Xx M20 preforati

Area di tenuta 7—-13 mm

degli occhielli

Se il diametro dei cavi € inferiore a 7 mm & necessario applicare
un pressacavi con protezione adeguata.

Materiale alloggiamento

PC/ ABS Blend

Materiale calotta

PC

Montaggio

A piacere

Colori calotta

Trasparente, bianco, giallo, arancione, rosso, verde, blu

Versione RGBW: bianco
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® Manuale d’uso PA L 1

4.2 Dati elettrici

Tensione nominale | 15\ o | 24vee 48 Vee [120Vec | 24Vea | 115Vca | 230Vea
(per limitazioni v. omologazioni)
. . 108-132 |21,6 -26,4 | 95—-127 | 195-253
Campo tensione operativa 10-57Vcc V ce V ca V ca V ca
Frequenza nominale -- 50/ 60 Hz
Corrente nominale assor-
bita segnalatore acustico 25mA | 70mA | 80 mA 30 mA 150 mA 30 mA 16 mA
(max)
Corrente nominale assor- | 575 A | 1900 mA | 65mA | 75mA | 167 mA 51 mA 36 mA
bita luci (max)
Potenza assorbita (max) 36 W 46 W TW 12,6 W 7,6 VA 9,3 VA 12 VA
5. Omologazioni
(Le omologazioni sono valide per le attrezzature indicate)
S7256
UL, cUL UCST, UCST7, ULSZ, ULSZ7, UEES, UEESTY (per ulteriori informazioni fare riferimento
alle pagine 3 e 4 del capitolo in inglese)

6. Messain funzione

6.1 Istruzioni di sicurezza

PERICOLO - Scosse elettriche letali
Le parti sotto tensione e i cavi di collegamento liberi possono generare scosse elettriche causando
gravi incidenti.
» Solo personale autorizzato e con formazione in elettrotecnica & autorizzato a eseguire in-
terventi sui collegamenti elettrici.
» Prima del montaggio togliere tensione a tutte le linee in ingresso e metterle in sicurezza in
modo che non possano riattivarsi. Accertarsi sempre che non ci sia tensione.
> Attendere 5 minuti affinché i componenti elettrici siano privi di tensione. A quel punto sara
possibile aprire 'apparecchio.
> E possibile riattivare la tensione operativa solo con I'alloggiamento perfettamente chiuso.

AVVERTENZA - Pericolo per uso non conforme
L’uso non conforme dell’apparecchio pud causare gravi incidenti.
» Durante l'installazione accertarsi che i cavi di collegamento non siano soggetti a trazione o
torsione.
L’apparecchio & progettato per installazioni fisse.
Per non compromettere la durata:
» evitare il montaggio in ambienti polverosi o all'esterno con il megafono rivolto verso l'alto.

PERICOLO - Pericolo per danneggiamento dell’apparecchio
L’inosservanza dei dati sulla targa del tipo puo causare gravi incidenti.
» Durante le operazioni di installazione e manutenzione dell’apparecchio rispettare sempre i
dati riportati sulla targa del tipo.

ATTENZIONE - Pericolo di lesioni per bordi taglienti o parti calde
» Eseguire le operazioni di installazione, montaggio, manutenzione o assistenza indossando
i guanti.
» Eseguire i collegamenti lontano da bordi taglienti, spigoli o componenti interni.

ATTENZIONE - Compromissione delle capacita uditive
> Al fine di evitare una compromissione delle capacita uditive, indossare sempre
un’adeguata protezione acustica nel corso delle operazioni/dei test.
ATTENZIONE - Compromissione delle capacita visive
» per non compromettere la vista, evitare di rivolgere lo sguardo direttamente alla luce con-
tinua attiva.

> BB P
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Apertura dell'alloggiamento Chiusura dell'alloggiamento
1. 2. Allentando le quattro 1. 2. Per chiudere l'allog-
viti presenti sul coper- o - giamento, portare le
chio & possibile rimuo- viti del coperchio in
vere la parte superio- posizione finale fino
re. all'incastro.

L'attrezzatura non viene fornita chiusa.
I sigilli di garanzia per le viti dell'alloggiamento sono disponibili come accessorio.

Ingressi dei cavi

La membrana compresa nella fornitura pud essere sostituita da un pressacavo o da un connettore M12 con
flangia M20.

» Montare solo pressacavi con protezione minima IP66 e nelle apposite aperture.

IP66 solo se la parte a imbuto  Membrana IP 66 Pressacavo Connettore M12 IP 66
della membrana e rivolta (compresa) IP 66 (per attrezzature a bassis-
verso l'esterno. (opzione) sima tensione)

Dopo aver montato il cavo, (opzione)

togliere i residui della membra-

na.

6.2 Collegamento elettrico

» Rispettare le Istruzioni di sicurezza!

Collegamento congiunto di luci Collegamento separato di luci
e segnalazione acustica (di fabbrica) e segnalazione acustica
~____———Connettore della sche-
xal\ s da delle luci

g®®®©%%§§®©®®k

.07 5 T O N
Rl
AGN N L L
DC: + +\‘- - : — —
Collegamento tensione operativa Collegamento tensione  Collegamento tensione
operativa segnalatore  operativa luci
acustico
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7. Impostazione dei toni (sulla scheda di controllo della parte superiore)

E possibile selezionare il tono desiderato mediante I'apposito interruttore S3 (sulla scheda di controllo della
parte superiore). | possibili toni sono descritti nella tabella allegata.
Il tono viene emesso una volta attivata la tensione di alimentazione.

Versione cc Versione ca
Regolazione volu

Selettore toni S3

si8 s1a  |Diodo non bypassato

+ ola  |Polarita negativa

) DD o |[Impostazione di fabbri-
~ lca

51B S1A

S1B _ ) +_[To ¢ |Diodo non bypassato

Selezione della polaritd Bypass del diodo N ¥ Polarita positiva

della tensione di co- di protezione S“‘B —

mando per C1 e C2 gpng&:}tgversmne . OD # |Diodo bypassato
I'poiar _[]5 ¢ [Polarita negativa

S1B S1A

+ E ¥ |Diodo bypassato

¥ Polarita positiva

7.1 Cambio toni da controllo esterno

Per le applicazioni che oltre al tono base necessitano anche di altri toni, € possibile impostarne fino a un mas-
simo di altri tre attraverso il controllo elettrico descritto di seguito.

Il tono base desiderato viene impostato con il selettore toni S3 sulla scheda di controllo (I, v. allegato tabella
toni). Gli altri toni corrispondenti (C1, C2, C1+C2) devono essere scelti da quelli contenuti nella tabella allegata
“Controllo dei toni”.
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7.1.1

Versione cc:
Nota:

Selezione del livello dei toni attraverso I'ingresso di controllo (TAS), versioni ca e cc

attivare sempre la tensione di alimentazione insieme agli ingressi di controllo.

Attenzione: se la tensione di comando & maggiore rispetto a quella di alimentazione oppure se la tensione di
alimentazione ¢ assente, I'alimentazione elettrica passa per gli ingressi di controllo. In tal caso & necessario

garantire che il carico sia ammissibile.

Controllo negativo: (impostazione di fabbrica)
Impostare linterruttore come indicato di seguito o

S1B S1A |
> S1Asu¥Y (diodo non bypassato) + oo Zafz
> Commutatore S1B su “~” D
= EE (sulla scheda di controllo)
O
o X2
QOO
R< .CZ |+-c1cJ ‘1--0104 ‘+-G1CJ
i l —t l
1 [ I 1 - B
! i ! ! Tono C1
1 1 + + - -
v v v Tono C2
~ —  Tensione operativa
O
o o
c c
o o
[ [
Controllo positivo:
Impostare l'interruttore come indicato di
seguito S1B S1A
[Te] %
> SlAsu¥Y (diodo non bypassato) I:
» Commutatore S1B su “+” -lol ) ¥ .
(controllo positvo) /(sulla scheda di controllo)

< K
- 1 1 =] =] = —
icz C2 C1 C1 wN PN L KN +N L L™ L .mczl ‘..-C1C2| 4 - cicd
] ! 1
1 1 1 1 + R
1 1 1 1 -
1 1 ] 1
NE/ANGIAS. . S . Tono C1
N 8 Tensione operativa Tono C2
o c
5 ©
|_
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Versione ca:
Nota: attivare sempre la tensione di alimentazione insieme agli ingressi di controllo.

Attivare la fase L della tensione di alimentazione agli ingressi di controllo C1 o C2.

QOO
T ’NLcm| |NLc1c| |NLc1c|
N . ! l
L
Tono C1
Tensione operativa Tono C2

Tono C2

7.1.2 Selezione del livello dei toni con I’'alimentazione dall’ingresso di controllo (TAV),
tutte le versioni cc

Nota: usare solo con le versioni cc!

Il segnalatore acustico puo essere alimentato dagli ingressi di controllo C1 o C2 della scheda di collegamento
con tensione operativa. Alimentazione e selezione dei toni avvengono quindi in contemporanea.

Impostare linterruttore come indicato | ___ .
di seguito

+ |:| o|
> S1A su ¥ (diodo non bypassato) : |:|
> Commutatore S1B su “+” -l v

et (sulla scheda di controllo)

Collegare il polo negativo sulla scheda di collegamento.

Collegare il polo positivo sulla scheda di collegamento Viene prodotto il tono base (7).
Collegando la tensione positiva a C1 sulla scheda di collegamento viene prodotto il tono C1.
Collegando la tensione positiva a C2 sulla scheda di collegamento viene prodotto il tono C2.

Collegando contemporaneamente la tensione positiva a C1 e C2 sulla scheda di collegamento viene
prodotto il tono C1+C2.

YVVVVYVYV
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7.1.3 Selezione del livello dei toni attraverso inversione di polarita (TAR) — tutte le versioni cc

Nota: usare solo con le versioni cc!
Non collegare gli ingressi di controllo C1 e C2 sulla scheda di collegamento!

Impostgre I'interruttore come indicato S1B S1A
di seguito
1
> SiAsu¥ (diodo bypassato) -lolo| ¥ |
» e commutatore S1B su "+ 0 (sulla scheda di controllo)

Con l'inversione di polarita della tensione operativa al tono base (J) & possibile selezionare anche “C1+C2”:

p-—

oX2

JO00000000000k 4O000000CIo0 0k
73 S B P Y [ BT R R

.
|L Tono C1+C2

-1
+ "» Tono base

09/2022 pagina 8/ 10 086200014c



® Manuale d’uso PA L 1

8.1 Impostazione delle modalita operative - versioni con LED monocolore
Scheda nella calotta:

’1@ 7 e
S1 /s

_/ :‘1? - /‘]“,Q —
Selezione della ’@ W \ °/
modalita operativa ' Voo of

— Controllo dell’intensita della luce

Luce flash 10 — 100%
Luce intermittente/continua: 45 — 100%

S1

Modalita operativa

OFF | OFF |OFF| Luce flash 1 Hz *
OFF |OFF| ON | Luce flash 0,75 Hz
OFF | ON |OFF| Luce continua

OFF| ON | ON | Luce intermittente 1 Hz
ON [OFF |OFF| Luce flash 2 Hz

ON [OFF| ON | Luce intermittente 2 Hz
ON | ON |OFF| Luce flash 0,1 Hz

ON [ ON | ON | Luce flash 0,5 Hz

OFF|OFF| ON | Modalita doppio flash (DFM) v. Opzione
* Impostazione di fabbrica

8.2 Impostazione delle modalita operative - versioni con LED multicolore (RGBW)
Scheda nella calotta:
S1

Selezione della
modalita operativa

ontrollo dell’intensita della luce

L ,; -/ Luce flash 10 — 100%

Luce intermittente/continua: 45 — 100%
d
e —— s .E,, =
S1 . . S1 . .
Modalita operativa Assegnazione colori
1 2 3 4 5 6

OFF | OFF |OFF| Luce flash 1Hz * OFF |OFF | Rosso *
OFF|OFF | ON | Luce flash 0,75 Hz OFF OFF | ON | Blu
OFF | ON |OFF| Luce continua ON |OFF | Verde
OFF| ON | ON | Luce intermittente 1 Hz ON | ON | Giallo

ON |OFF|OFF | Luce flash 2 Hz

ON [OFF| ON | Luce intermittente 2 Hz

ON | ON |OFF| Luce flash 0,1 Hz * Impostazione di fabbrica

ON | ON | ON | Luce flash 0,5 Hz

Modalita doppio flash
OFF | OFF| ON (DEM) v. Opzione
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9. Opzione
Modalita doppio flash (DFM)

La modalita operativa “Luce flash 1 Hz” & sostituita dal seguente doppio flash:

I [cd]

1 2 3 4 td (DFM3)
10. Accessori
N. art. Descrizione
28300000002 Sigilli di garanzia, confezione da 4
28912000000 Perni di blocco di ricambio, confezione da 4
28300000004 Guarnizione superficiale

11. Manutenzione, assistenza, riparazione

» Quando si eseguono interventi sull’apparecchio rispettare le Istruzioni di sicurezza.

L’apparecchio non richiede una particolare manutenzione.

> Pulire le parti esterne con una soluzione detergente delicata senza usare solventi.
» Sostituire i componenti con ricambi originali.
» Fare eseguire le riparazioni solo presso il fabbricante.

Interventi, modifiche, usi errati e non consentiti insieme al mancato rispetto delle istruzioni contenute nel pre-
sente manuale d’'uso rendono nulla la garanzia.

12. Messa fuori servizio, smontaggio e smaltimento

» Quando si eseguono interventi sull'apparecchio rispettare le Istruzioni di sicurezza.

Rl

www.pfannenberg.com/disposal

o

Pfannenberg &f

ELECTRO-TECHNOLOGY FOR INDUSTRY
Pfannenberg GmbH
Werner-Witt-Strale 1 + D- 21035 Hamburg

Tel.: +49/ (0)40/ 734 12-0 « Fax: +49/ (0)40/ 734 12-101
service@pfanenberg.com

http://www.pfannenberg.com

)

09/2022 pagina 10/ 10 086200014c


http://www.pfannenberg.com/disposal
http://www.pfannenberg.com/

1 IpMHMMaTb BO BHUMaHVe yka3aHue o 3awiure
aBTopckux B cooTBeTcTBUM ¢ DIN ISO 16016!

@ PykoBoactBo no akcnnyartauuu PA L 1

CopepxaHue
TTPUMEHEHME MO HABHAUEHMEO ......oooiitiiiieiitiieeeatteeeestteeeestaeeeesbteeeeatbe e e e s ssbeeeeaasbeeeesanbbeeesanseeeesanseeeesannneeess 1
P © 13 BY-Y T s [ Yoy - =1 T TR 1
T - Lo T- o] 3 2Ty (=l o - Ee 1Y 1= o 1o TP EERPP R 2
4, TEXHUYECKMNE XAPAKTEPMCTUKM ... ..uuuuuuunnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnsnnnsnnnnnsnssnnnnnnnnnsnnnnnnnnnnsnnnnnn s annas 2
B R @ 1T =T 7 1 Te o o) o] Y = TN < PRSP RPRPPPRR 2
4.2 ONEKTPUHECKNE MAPAMETDI ...veeiieeeesiaututeeetaaessaanteseeetaasssaasnteseeeaasasaaasasseseeeaessaaasstseeaeaesssaasssseeeesesssansssseees 3
LT o T o 1= TT1-1 1 T PSPPSR 3
T == To Y B =TT 1 11 Y2 b = 11 1 T SR 3
6.1 YKa3aHMS MO TEXHUKE BDEBOMACHOCT ... .eeiieeeieiuuttieeetaaeseaanttteeeaeeessaaanbateeeaaaessaannbaeseeaeeesssanntssaeeeaeeseaannsssneees 3
6.2 TTOOKIIOUEHME K BITEKTPOCETM .ceeeeeeeiiiittieeteeesesusteteeeaaaesssasststeeaseeessaanstaseeeeeaessaansssaeeaaeesssanssssnneneessssnnnssnsnees 4
7. HacTpoMku 3ByKOBOIro TOHa (Ha nnate ApanBepa B BEPXHEMN YACTM) .......cceeerririeeriiiieeniiieeesnieee e 5
7.1 WN3ameHeHMe 3BYKOBbIX TOHOB C MOMOLLLbI0 BHELUHETO YIIPABIIEHMST ..vvveeeiutiieeeiuiieeeestieeessteeeessnsneesesnsnneassnes 5

7.1.1 BblGop ypoBHSA 3BYKOBOIO TOHa No yrnpaenstowemy Bxogy (TAS), Bepcun nepemMeHHoro u
poTex o3I TTo] o ol c= NSRS 6

7.1.2 Bblbop ypoBHS 3BYKOBOIO TOHa Mo ynpaenstowemy Bxoay (TAV), Bce BEpcUM NOCTOSIHHOIO Toka .7

7.1.3 BblbOp ypoBHSA 3ByKOBOro TOHa nyTemM nHeepcum nonspHocti (TAR) —

BCE BEPCUM MOCTOSHHOTO TOK t.eeeeuvvreessutueeesssteeeessstseeesssssesssnsssesssnsssesssnsssssssnsssesssnsssesssnsseeessnseeeesnns 8
8.1 HacTpoiika pexxumMoB paboTbl - Bepcum ¢ 0gHOLUBETHBLIM CUL ...........cccoiiiiiiiiiiiiii e 9
8.2 Hactpowka pexumoB pa6oThl - Bepcun ¢ MHorouBeTHbIM CUO (RGBW) .........cccoooiiiiiii i, 9
LS TR 0 1 111 | PSPPI 10
10. OONOSTHUTENBbHBIE MPUHAATIEMKHOCTM ....ouniiiii e s s e a e e e e e e e e e e e e e ans 10
11. Yxopn, CepPBUC, TEXHUYUECKOE OOCTIYKMBAHME...........coiuuiiieiiiiieeaiitiee e ettt e e e sttt e e et e e e e st e e e s anbae e e s anbbeeeeaanees 10
12. BbiBOA U3 3KCNNyaTaLUU, EMOHTAXK M YTUFIMBALIMS.....cooeeiiiiiiiiiiaiaaeaaiiiieeeeee e e s st ee e e e e e s anbnnaeeeeaaeeas 10

MpunoxeHue ,Tabnuvua 3ByKOBbIX TOHOB® 1 ,,YNpaBneHne 3ByKOBbIMU TOHaMM®

1. anIMeHeHVIe no Ha3Ha4YeHuro

KombuHauum ceeTogmnoaHbix namn / uanyvatenen 3syka cepum PA L 1 npegHasHayeHbl 4N curHanusaumum,
HanpumMep, onacHbIX COCTOSAHUI B NPOMbILLIIEHHOCTN, TOProBfle U CTPOUTENLCTBE.

YcTpowicTBa BOCNPOM3BOAAT akycTudeckue curHansl 80 pasnuyHbiX 3ByKOBbIX TOHOB, KOTOPbIE MOXHO BbIOW-
paTb C NOMOLLBI0 BHYTPEHHErO nepekntovatens. MimeeTcsa BO3MOXHOCTb C MOMOLLIbIO BHELLHErO ynpaBnieHus
nepeknoyaThCs eLle Ha Makc. 3 3BYKOBbIX TOHA.

CW[ B namne MOXEeT 3KCMyaTUpOBaThCH B Pas3NUYHbIX peXuMax paboTbl, KOTOPbIE MOXHO HaCcTPOMUTb C Mo-
MOLLIbIO BHYTPEeHHero nepeknovaTtens. MuorouseTHble Bepcun (RGBW) gononHutensHO AatoT BO3MOXHOCTb
Ha3HayaTb ANsl OTAENbHbIX PEXNMOB PaboTbl pasfnnyHble LBETA.

OkcnnyaTupoBaTth YCTPOWCTBA TOJNbKO B HEMOBPEXAEHHOM COCTOSIHMM B Npedenax yka3aHHbIX napamMeTpoB.
PyHKUMOHUPOBaHWE YCTPOWCTBA rapaHTMPYeTCs TOMbKO NpY NpaBuiibHOW COOpKe BEPXHEN U HIDKHEWN YacTeun.
YcTponcTea npeaycMoTpeHbl ANA NPUMEHEHNS BHYTPU Y BHE NMOMELLEHUI U NpedHasHavYeHbl TONbKO ANs cTa-
LIMOHApHOro MOHTaxa.

2. Ob0bBbeMm nocraBKu

O6beM NocTaBKM COCTOUT U3:
1X curHanbHoOe yCTPOMCTBO
1x membpaHHbIn HUNnens M20
(Onums: kabenbHbIn BBOA/ WwWTekep M12)
1X KpaTKoe pyKoBOACTBO

09/2022 CrpaHuua 1/10 086200014c
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3. TlaGaputHble pa3mepbl

109.5 [4.31"]

98 [3.86'"]

6.3 [0.25"]

86.4 [3.4"]

172.4 [6.79"]

i i ‘
37 [1.46"] \

MogroToBneHbl otBepcTms M20

* Makc. BUHT M6, MoMeHT 3aTskkn 4 Hm

4, TexHU4YeCKMNe XapaKTepUCTUKU

4.1 O6was niHgpopmaums

35.4[1.39" 44.1[1.74"]
80.6 [3.17"] 268 [1.08"
! —ee—
S E ?{,,\}\777??:7
70N 8 =
NN S 3
[NoarotoBnEHsbI
‘ @ oTtBepcTus M20
! 0 ) vaT
Y 30.1[1.19']
22[0.87" 54.75[2.16"]
82.8[3.26']

Cxema pacnonoxeHusi oTBep-
CTUI BHYTPM Kopnyca

PAL1
Makc. ypoBeHb 3BYyKa 10506 (A) 1 m
PerynupoBka rpomMKoCTH makc. -12 ob
3BYKOBbIE TOHbI 80

McTo4YHMK cBeTa

1x mowHbIn C[,

Cuna cBeTa 70 kA, (Nnpo3payHbIn)

Liseta Ca RGBW CWHWNIA, KPACHbIN, 3ereHbln, XenTbIn
MpoaomkNTENBHOCTL 100 %

BKNHOYEHNS

CoepguHuTenbHbIE 3a-
XUMbI

0,14 - 2,5 mm? ToHKONpoBono4Hble / AWG24 - AWG 14

Pop 3awuThl

IP 66 (EN 60529), Tmn 4 n 4x

YnapHasi Npo4YHOCTb

IKO8 (EN 50102)

Knacc 3awuThbl

BO3ayxa

Pabouyas Temnepartypa -40 °C ... 55 °C
Temnepatypa xpaHeHus -40 °C ... +70 °C
Makc. OTH. BfaXXHOCTb 90 %

KabenbHbilh BBOL,

6x M20 BbINOMHEHBDI

3oHa YNINOTHEHUA
ﬂpOXOD,HOVI BTYJIKA

7—-13 Mm

npwn ncnonb3oBaHUn kabenen avameTpom < 7 Mm npegycmMmoTpeTb
KabenbHbI BBOA, C AOCTATOYHOW CTEMEHbIO 3aLUThl

MaTepuan kopnyca

cnnas nonuvepos PC/ ABS

Matepuan konnaka

PC

MoHTaxHoe nonoxeHne

noboe

LiBeTa konnaka

npo3paydHblii, 6enbIi, XEnTbI, OpaHXKeBbl, KPACHbIN, 3eMEHbIN, CUHNIA

Bepcusa RGBW: 6enbiv

09/2022
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4.2 JnekTpu4yeckue napameTpbl
HomuHanbHoe Hanpsixenne | 12 B 24B | 48B | 120B 24Bne- | 115Bne- | 230 B ne-
(orpaHnyeHus cmoTpm paspelue- NocCT. MNOCT. MocCT. MNOCT. eM. Toka eM. ToKa eM. Toka
HUs1) TOKa TOKa TOKa TOKa Pem. pem. pem.
108 — 21,6 —
InanasoH paboyero B ' 95-127B |195-253 B
HanpsXXeHna 10 - 57 B nocr. Toka 132 B 264 B nepem. Toka | nepem. Toka
NOCT. TOKa | NepeM. ToKa

HomuHanbHas yactoTa 50/ 60 'y,
HomuHaneHbI noTpebnse-

MbIV TOK U3nyyaTtens 3Byka 25mA | 70mA |80 MA | 30 MA 150 MA 30 mA 16 MA
(makc.)

HoMMHaneHeIn NOTPEOnse- | 575 ya | 120 wA | 65mA | 75mMA | 167MA | 51 mA 36 MA
MbIV TOK namnbl (Makc.)

(”MOJECG?”"GM” MOWHOCTE | 35Br | 46Br | 7Br | 126 Br | 7,6BA | 93BA 12 BA

5. PaspeweHus
(PaspelueHuns gencTBUTENbHbI 4N OTMEYEHHbBIX YCTPONCTB)

UL, cUL

S7256
UCST, UCST7, ULSZ, ULSZ7, UEES, UEES7 (B oTHOLEHMM Bonee nogpobHyto
MHpopMaLno cM. cTpaHuly 3 1 4 B aHINOosA3bI4YHON rnaBe)

6. BBop B akcnnyarauuio

6.1

YKka3zaHuA No TeXxHUKe 6e3onacHoOCTU

ONACHOCTD - OnacHocCTb Ansi XXU3HU B pe3ysibTaTe NopaXXeHUs 3NIeKTPUYECKUM TOKOM
Haxopgsilumecs nog HanpsiKeHMeM YCTPOMCTBA U OTKPbITbIe COeANHUTENBbHbIE NTIMHUM CO30at0T
0ONacHOCTb NOPa)XeHUs1 ANEKTPUYECKMM TOKOM M MOTYT BbI3blBaTb TSKESble HECHACTHbIE Criyyau.
» PaboTbl Hag NOAKIMYEHMSIMU K SNEKTPOCETU pa3peLlaeTcs BbINOMHATL TONbKO 06y4YeHHbIM U
aBTOPM30BaAHHbLIM CMELMANMCTaM-3MEKTPUKAM.
» Tepen MOHTaXoM BCe NoABOAsLLME NMHUKM HeOBXoAUMO 06ecToUNTL M 3abroK1poBaThb OT Mo-
BTOPHOIO BKItoYeHus. Heobxoaymo Bceraa yaocToBEPSTLCS B OTCYTCTBUAN HAMNPSBKEHWSI.
> BbbkgaTb chasy paspsiga anekTpUHECcKMX KOMMOHEHTOB ANUTENBHOCTLIO B 5 MUHYT. JTlwb 3aTem
OTKpbIBaTb YCTPOMCTBO.
> BknoveHne paboyero HanpsPKeHUst 4OMMKHO NPOU3BOAUTLCS TONBKO NPUY MAOTHO 3aKPbITOM
kopnyce.

NPEQYNPEXAOEHMUE - OnacHocTb B pe3ynbTaTte HeAoNnyCTUMOro NpUMeHeHusi yCTPOMUCTB
MpuMeHeHWe He NO Ha3HaYEeHMI0 MOXKET NPUBECTYU K TSHKENbIM aBapusim.
» Bo Bpemsi MOHTaXa crneguTb 3a TeM, YTOObl COEAMHUTENBHBIN Kabenb Obin 3aLUmLLEH OT pac-
TSDKEHWS U NEPEKPYUNBAHNS.
YcTporicTBa npegHa3Ha4veHbl UCKMIOYUTENBHO ANS CTaLMOHAPHOIO MOHTaxa.
Ons obecneyeHns oNUTENbLHOrO PyHKLUNOHMPOBAHWS:
» He yCTaHaBNMBanTE pynop B MblIbHOM OKPYXEHWUM UITN HA OTKPLITOM MECTE HanpaBfieHHbIM
BBEPX.

ONACHOCTD - OnacHocTb B pe3ynbTaTe NOBPeXAEeHUS YCTPOUCTB
HecobnioaeHne AaHHbIX 3aBOACKON TabNUYKM MOXET NPUBECTU K TshKeNbIM aBapuUsiM.
» Tpwn ycTaHOBKE U TEXHUYECKOM 0BCMY>KMBaHWUM YCTPONCTB BCErAa yuuTbiBaTb AaHHbIE Ha 3a-
BOACKON Tabnmuke.

BHUMAHUE - OnacHoCTb TpPaBMUPOBaAHUA OCTPbIMU KPOMKaMN UINU FrOpAYUMUN geTansiMm
» Bo Bpems paboT No ycTaHOBKE, MOHTAaXY MITU TEXHNYECKOMY ODCMY)XXMBaHWUIO HOCUTb NEpPYaTKU.
» PasBogky kabenen BbINOMHATL BOAnM OT OCTPbIX KPOMOK, YITIOB U BHYTPEHHUX KOMMOHEHTOB.

> BBk B P

BHUMAHMUE - OnacHOCTb yxyAleHna cnyxa
» UroObl NpenoTBpaTvTb YXyALLEeHWe Cryxa, UCMonb3yTe CpeacTBa 3alUmnThl OT LUyMa BO BpeMs
paboTbl / TECTUPOBAHMS.
BHUMAHUE - OnacHocTb yxyAlleHUs 3peHus
Mpu ncnonb3oBaHWM KOMBUHALMK U3NyYaTens 3ByKa - Namnbl:
» YT10ObI HE JONYCTUTL YXYALLEHWS 3peHns, n3beratb ANMUTENBHOIO NPSMOTO 3PUTENBHOTO KOH-
TakTa C BKITHOYEHHOWN NamMnow.

09/2022
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OTKpbITHE KOpnyca 3akpbITue Kopnyca

3akpbITb KOpMyC,
NMOBEPHYB BUHTbI
KPbILLIKM 0O KOHEYHO-
ro NONOXeHus, Nnoka
OHU He 3acpukempy-
oTCS.

OcnabuB yeTbipe BUH-
Ta KPbILWKN, MOXHO
CHATb BEPXHIOK YacTb

yCTpOIZCTBO NnocTaBNIAeTCA B HE3AKPbITOM COCTOAHUN.

3arnywku gnsi nioMoMpoBaHNsl BUHTOB KOpyca MOXHO NpnobpecTn B BUAE OOMNONHUTENbHbIX NPUHAOIEXHO-
cTen.

KabenbHble BBOAbI

Bxoasiwun B KOMNIEKT NOCTaBKN MeMOpPaHHbI HUNMNENb MOXHO 3aMeHUTb kKabernbHbIM BBOAOM WIW LUTEKEP-
HbIM coeguHuTenem M12 ¢ pasamepom cdnaHua M20.

» MoHTMpoBaTh TONbKO KabenbHble BBOAbI CO CTENEHbIO 3aLLnTbl MMHUMYM IP66 B COOTBETCTBYHOLLIMX OTBEp-
CTUSIX.

B cnyyae kabenen guameTpom < 7 MM UCMNONb30BaTh KabenbHbI BBOA, C AOCTATOYHOW CTEMEHBIO 3aLMThI.

IP 66 TOMbKO C BOPOHKOI MeM- MembBpaHHbIn HUNNenb KabenbHbi BBOA LLitekepHbI coeguHuTenb

OpaHbl, 0bpaLleHHON Hapyxy. IP 66 IP 66 M12 IP 66

. (BXOAUT B KOMMMEKT (Onums) (Ons HU3KOBOMbLTHBIX
ocne MoHTaxa kabens nocTaskm) yCTpOIiCTB)

yAanutb ocTaTkv MmembpaHbl. (Onuus)

6.2 [lMopknioyeHue K aneKTpoceTn

» Cobntogatb YkazaHus no texHuke 6esonacHocTu!

CoBMECTHOE NOAKNHYEHNE NTamMibl U PasgenbHoe nogknoyeHne nammbl
nanydyarens 3Byka (3aBoackasd yCTaHOBKA) n n3nydyarend 3ByKa

___—llltekep oT nnaTbl —~—— llrtekep ot nnatbl
namnel 000/ X3 namnbl

o X2 . = i e
§®®®©%%@§®o®®k
o

= = =
CZCZCT U1 W [ +N *N -[ L™

AC: N L L
BC: + - - y ,
nO,U,KﬂPOquVle pa6oqer0 HanpsHKeHust rlO,D,Kﬂl'OLIeHMe paGoqero nOﬂ,KJ‘”OLIeHVle pa60qero
HanpaxXeHna nanyvyarens HanpaXeHna namnbl
3BYyKa
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7. HacTpoikn 3ByKOBOro TOHa (Ha nJyiaTe gpanBepa B BepXHen 4acTH)

TpebyeMbin 3ByKOBOW TOH BblGMpaeTcsl C MOMOLLbIO MepekniovaTens 3ByKOBbIX TOHOB S3 (Ha nnarte aparisepa
B BEpXHEN 4YacTn). Bo3aMoXHble 3BYKOBbIE TOHbI ONMcaHbl B Tabnye 3ByKOBbIX TOHOB B NPUINOXKXEHUN.
[Mocne nogayn HaNpPs>KeHUS NUTaHUSA reHepupyeTCcst 3BYKOBOWM TOH.

Bepcus nocrt. ToKa

Bepcus nepem. Toka
—\ Perynatop rpomkocTtu ~

MNepeknioyaTernb 3BYKOBbIX TOHOB
S3

s1B 514 [AMOA HE NEePeMKHYT
+c[o ¥ |NonspHoCTb oTpuua-
) DD - [renbHas

~—  |3aBopackas ycTaHoBKa

S18B S1A S18 S1A \Nnoa He NepemKHyT
Bei6op nonsipHocTH MepeMbikaHune +;|:|o % | oNSDHOCTL MONOXMA
ynpaBnsioLero Hanps-  avoaa nkeepcn |- Tean%ﬂ

>keHusa ana C1u C2 NonsipHOCTH S5 SA

[Ouoa nepemkHyT

* @ ¥ MonapHocTb oTpULa-
- DO ¥ |trenbHas

S1B S1A 1Mnod nepemMKkHyT

*gg MonsipHOCTL MOMOXK-
ole| ¥ |TenbHas

7.1 N3meHeHne 3BYKOBbIX TOHOB C NOMOLWbIO BHELWWHEro ynpaBsjieHusA

[ns npyumeHennn, rae B gononHeHne k 6asoBomy TOHy TpebyoTcs ONOMHUTENbHbIE 3BYKOBbIE TOHbI, MeeT-
Csl BO3MOXHOCTb J06aBUTb eLle O0 Tpex APYrMx TOHOB, UCNOMb3YS CreaytoLime SreKTpuYeckne afemMeHThbI
ynpaBneHus.

MpyvHUMNWanbLHO CHavana ycTaHaBNMBaeTCs XXenaeMbli OCHOBHOW TOH (J, cM. Tabnuuy 3BYKOBbIX TOHOB B
NPUNOXEHNN) C MOMOLLIbIO NepekroYaTens 3ByKOBbIXx TOHOB S3 Ha nnaTe Apavisepa. CooTBeTCTBYOLWMNE O0-
nonHuTenbHble 3BykoBble TOHbI (C1, C2, C1+C2) MOXHO HanTh B Tabnuue ,,YnpaBrneHne 3ByKOBbIMU TOHaMU"
B NPUITOXEHNN.
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7.1.1 Bbi6op ypOBHS 3BYKOBOro TOHa no ynpaenswwemy Bxoay (TAS), Bepcun nepeMeHHOro
M NOCTOSIHHOIO TOKa

Bepcus nocT. ToKa:
YkasaHue: Hal'lpil)KeHVIe nUTaHnA nogaBaTb BCergaa BMecTe C ynpasndarowmmMmn Bxoaamn.

BHumaHue: Ecnv ynpaensiollee HanpsxeHne 6ornblue, YeM HanpshkeHne NUTaHus, Unm HanpshkeHne nuTaHus
He nogaeTcs, To paboyee aneKkTponUTaHne OCyLLIECTBNAETCA Yepes ynpasnsaiolme Bxoasl. B Takom cnyyae
JoImkHa obecneynBaTbCs COOTBETCTBYIOLLASA HAarpy3ouHas cnocoBHOCTb.

OTpuuatenbHbIA ynpasneHue: (3aBoackasa ycTaHOBKa)
BLINOMHWUTL NEPEMELLEHNE NEPEKMIOYATENA B roic—crai

. IS1B S1A |

cnepyoLlee NonoXxeHue: Zﬁfl
4|0

> SlAHa V¥ (avoa He NepemKHyT)

> T[lepeknovatens S1B Ha ,— - D ¥

I o eres S (Ha nnate gpavisepa)

- i

1
|
1
\j/_/\_v_/u/—/ =

|+-C102 ‘+-c1cz ‘+-c1cz
: | — J l !

3ByKkoBoW ToH C1

~ - Pabouee HanpsikeHne — - el
o o 3ByKoBoW TOoH C2
I I

o o

] -

= =

o o

o 1]

o o

4 4

> >

m m

™ ™

MonoxutenbHoe ynpaBneHue:
BbLINOMHWUTL NEpeMeLLEeHe nepeknyaTens

B criegyoLlee rnosnoxeHue: S1B 81;!
+ o} i
> SlAHa ¥ (avog He NepemMKHyT) :I
» [lepekntovaTtenb S1B Ha ,+* -0 SIZ§(Ha nnate npaiieepa)
(nonoxuteneHoe ynpasnexwne) T Ap P
O
©X2
[
5O : ;
a1 H =] = —
IC2 IC2 C1 IC1 w BN W JL N +N L L®
Y ) Y ) i | ml ‘ | ;
H H ! ! 4+ - ci 4+ - c1¢2 4+ - C1C2)
1 1 ] 1
+ + - - + IR
Pabo4yee HanpsikeHune 3ByKkoBOW TOH C1
Py

3BykoBou ToH C2

3BykoBoW TOH C2 {
3BykoBOW TOH C1 {
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YKkasaHue:

Bepcusi nepem. Toka:

Hal'lpil)KeHVIe nUTaHnA nogaBaTb BCerga BMecTe C ynpasndarowmmMmn Bxoaamn.

Mopatb hasy "L" HanpsikeHns nuTaHus Ha ynpaensowme exogbl C1 nnm C2.

QOO
I
i

X
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%)
@
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=

21X

ey
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e
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A 4 ' < A d

3BykoBoW ToH C1
—————

3BykoBo ToH C2

Bbi6op ypoBHsi 3ByKOBOro ToHa no ynpasnstowemy sxoay (TAV),

L N

N0 Pabouee Hanpsike-

O z Hue

T o

o) ~

[ =

= o

(@) m

2 9

e =

= m

)

%)

7.1.2
BCe BepCcun NOCTOSAAHHOIO TOKa

Yka3aHue:

NMpUMeHATb TONLKO C Bepcuen NOCTOAHHOro Toka!

Ha nanyuyaTens 3Byka paboyee HanpsbkeHune MOXET nogaBaTtbcsa vyepes ynpasnstowme sxogpl C1 unu C2 Ha
naHenu NOAkmoYeHnsi. Takum 06pa3om, BbIOOP NUTaAHUS U YPOBHA 3BYKOBOrO TOHA NPOUCXOAUT OOHOBPEMEH-

HO.

BbINnonHUTL NnepemMeLleHne nepexsto-
yatens B cnepytollee NoroXxeHue:

> SilAwa¥ (amopn He NepemMkHyT)
» [lepekntovaTtenb S1B Ha ,+*

YV VYV VY

pupyeT 3BykoBoW ToH ,C1+C2°.

(Ha nnarte gpaneepa)

MoacoeanHWUTL oTpuLaTENbHBIV NOMIOC HA NaHENY NOAKIMIOYEHS.

MogcoeanHNTL NONOXUTENBHBIV NOMIOC Ha NaHenu NoakntoYeHus. eHeprpyeTcsa 6a30BbIn TOH (J).
MogcoeanHeHne NONOXUTENBLHOrO HanpshxkeHns kK C1 Ha naHeny NOAKIoYeHNs reHepupyeT 3BykoBomn ToH C1.
MoacoeavHeHWe NoNOXUTENBLHOrO HanpsbkeHUs kK C2 Ha naHenu NoaKMiYeHns reHepupyeT 3ByKkoBon ToH C2.
OpHoBpeMeHHOoe noacoeanHeHNe NoroxuTensHoro HanpsxeHns K C1 n C2 Ha naHenu NOAKIMYeHUs reHe-
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7.1.3 Bbi6op ypoOBHSA 3BYyKOBOro TOHa nyteM uHBepcumn nonsipHoctu (TAR) — Bce Bepcumn no-
CTOSIHHOrO TOKa

YkasaHue: MpUMeHATb TONBLKO ¢ Bepcueil NOCTOSHHOrO ToKa!
Ynpaenswwme Bxoabl C1 1 C2 Ha naHenu NoAKNIOYEHUA He pa3peLllaeTcA Harpyxarb!

BLINONHNTL nepemelueHne Nepekinio- | oo ooy
yaTens B creaylowiee NoNoXeHue: »
il
> SlAna ¥ (anoa nepeMkHyT) -lolo| W
> nepeknovarens S1B Ha ,+ o (Hannare pavisepa)

MMyTem nHBEPCUN NONAPHOCTUN paboyero HanpshkeHns K 6a3oBOMy TOHY (&) MOXHO BblGpaTb AONOMHUTENBHO
3BYKOBOW TOH ,,C1+C2%

5% Q@ . c oxo 12000 ladbnnnd
. ]
4000000000000k 400000000000k
R T G CZClCl M BN L L W 1 1
-1 5 4 3
s Ba3oBblii TOH - 3BYKOBOIA TOH
. C1+C2"
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8.1 HacTpoWka pexxumoB paboThl - Bepcum ¢ ogHouBeTHbIM CUL,

MnaTa B Konnaka:

’/’SNT — == J

S1 — /e AT

Bbibop pexuma /i @?«
paboTbl / ~

A PerynvlpOBaHme WHTEHCMBHOCTU OCBELLEeHNA

Bcnblilwka 10-100 %
Mwuratowuii / noctosiHHbIN cBeT: 45 — 100 %

S1
1 2 3
BbIKI1.BbIKIT.BbIKI| Benbiwka 1My *
BbIKMN.BbIKI.| BKI. | Benbiwka 0,75 My,
BbIKJ1.| BKN. |BbIKI.| MoCTOAHHBIN cBET

Pexunm pa6oThbl

BbIKJ1.| BKI. | BKI. | Muratowmin ceeT 1My
BK/. BbIKN.BbIKS.| Benbiwka 2 My
BKN. [BbIKI.| BKI. | Muratowumin ceeT 2Ty

BKI. | BKI. BbIKN.| Benbiwka 0,1 My
BKJ1. | BKI. | BKM. | Benbiwka 0,511

Pexum dsotiHol scribiwku (DFM) cm.
Onuyus
* 3aBoackas ycTaHOBKa

BbIK/1.BBIKI1| BKII.

8.2 Hactpoliika pexxumMoB paboTbl - Bepcumn ¢ MHorouBeTHbiM CUALl (RGBW)

MnaTa B KONNaka:

S1
Bbibop pexuma
paboTbl
PerynupoBaHne MHTEHCUMBHOCTU OCBeELLe-
HUSA
Bcnbiwka 10 -100 %
}/"’;& Mwuratowuii / nocTosAHHbIN cBeT: 45 — 100 %
S1 S1
Pexunm pa6oTbl HasHa4yeHue uBeTOB
1 2 3 4 5 6
BbIKI1.BbIKN.[BLIKI| Benbiwwka 1My * BbIKN.BbIKI.| KpacHbin *
BbIKN.BbIKI.| BKIN. | Benbliwka 0,75y BLIKT] BbIKIN.| BKIN. | CuHUi
BbIKJ1.| BKI1. |BbIKI.| [MocTosAHHBIN cBET | BKM. [BbIKM.| 3eneHbiit
BbIKM.| BKN. | BKI. | Muratowiun ceeT 1My BKJ1. | BKI. | XKenTbin
BK/. [BbIKI.BbIKI.| Benblika 2Ty
BKN. [BbIKI.| BKI. | Muratowumin ceeT 2Ty
BKI. | BKN. BbIKN.| Benbiwka 0,1y * 3aBofcKas yCTaHOBKa
BKJ1. | BKN. | BKM. | Benblwka 0,5y
suik1BbIK| BRI Pexxum dsoliHou ecnbiwku (DFM)
cMm. Onyus
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9. Onuuna

Pexxum aBonHon scnbiwky (DFM)

BmecTo pexuma pabotsl ,Benbiwka 'y B pacnopshkeHnn MMeeTcsl ABOWMHAsA BCbILLKA:

I [cd]

12 3 4

t[s
“ (DFM3)

10. OonosnHuTenbHble npUHaANeXxHoCTn

Homep apTtukyna O603Ha4yeHue

28300000002 3arnywka ansg nnomoéuposaHus, ynakoska 4 LUT.
28912000000 B3anacHou cukcaTop, ynakoska 4 L.
28300000004 KoHTakTHOe ynnoTHeHne

11. Yxopm, cepBUC, TeXHUUYecKoe obcnyxusaHue

> [lpu BbINONHEHUN NMOObLIX paboT Ha yCTpoWcTBe cobnoaaTth YkasaHusi no TexHuke 6e3onacHoCTy.

YCTpoWCTBO He TpebyeT cneumnanbHOro o6cnyxuBaHus.

> BbINOMHATb HAPYXKHYIO OYUCTKY CrabbiM MblflbHbIM PacTBOPOM Ge3 UCMONb30BaHUS PacTBOPUTENEN.

» 3ameHa KOMMOHEHTOB TOJbKO Ha opurnHasnbHble 3anacHble 4YacTu.

> BbINoOnNHeHWEe peMoHTa NpUHUMIManbLHO NopyyYaTb NPOBOAUTL TOMBKO HA 3aBOAE-U3rOTOBUTENE.
Moaudvkaumm, ©3amMeHeHus!, HenpaeunsHOE U HeJoMNyCTUMOE UCMOSb30BaHWe, a Takke HecobnioaeHVe ykasa-

HUA, npmeefeHHbIX B AaHHOM pyKOBOACTBE MO 3KcnyaTauuun, NCKIKYatroT rapaHTuUto.

12. BblBog M3 3KcnnyaTauuMu, AeMOHTaX M yTUNu3saums

> I'Ipw BbIMOSTHEHUN NIOObIX pa60T Ha yCTpOVICTBe cobntogaTb YkasaHus No TexHuke 6e3onacHoCTH.

Tl

www.pfannenberg.com/disposal

o

A ¥
Pfannenberg ‘%f

ELECTRO-TECHNOLOGY FOR INDUSTRY
Pfannenberg GmbH
Werner-Witt-Strale 1 + D- 21035 Hamburg

Tel.: +49/ (0)40/ 734 12-0 « Fax: +49/ (0)40/ 734 12-101
service@pfanenberg.com

http://www.pfannenberg.com
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Anhang/ Appendix/ Annexe/ Appendice/ NpunoxeHue

Tonartentabelle/ Tone table/ Tableau de sons/ ) Beschreibung/ Description/
Tabella suoni/ ,,Tabnuua 3ByKOBbIX TOHOB* Descrizione/ Onucaxune

%,‘1‘”,3, Beschreibung/ Description/ 56 %:;23?;? PREER 10007 oo —
(2) |Descrizione/ Onucanve 57 |Continuous, UK BS5839-1 | 950H7 e =
1 |Kein Ton/ Silence/ Pas de son/ Nessun suono 59 |Continuous B80HZ e =
Saw tooth, Germany DIN 1200Hz N As Py 60 |Continuous [Z I ——
2* 133404-3 (emergency signal), N 61 |Continuous B00HZ e
PFEER PTAP 500Hz 63 |Continuous T25HZ e
g [Stow whoop, fire alarm, UK | 70 g5 |Continuous, Sweden R ——

SS031711 (All Clear)
66 |Continuous [ T

BS5839-1 s00rz

970Hz

~»
: 1=
3
o

11 |[Whoop (fast) 67 Continuous, Germany S00Mz —
800Hz KTA3901 (All Clear)
90oHz 0.3 68 |[Continuous AT0H? | o e
13 |Whoop S ﬂ 06 / 69 |Continuous e
- 71 |[Continuous FA0H? | e =
15 |Slow whoop, evacuation, 1200Hz 358 ! 2400Hz -
Netherlands NEN 2575 500Hz 05 77 |Intermittent | | [
05s | 05s
16 Slow whoop, evacuation 1200Hz  3,75s f Intermittent, PFEER (General | 1000Hz r -
Australia AS2220 s00Hz 0,25 82 |Alarm), UK BS5839-1 (Back-
up Alarm) 0558 0.5
775Hz 0855, ; 1000Hz r -
18  |Slow whoop, NFPA /I / g3 |Intermittent, PFEER
422z 1s (General Alarm) 15 | 1s
. 1200Hz 0.5 -
5y |Whoop, Australia AS1670, /] ;] /I /: , s50rz
1SO8201 500Hz . 158 88 |Intermittent
5 1s 1s
) 2400Hz  3s const. 825Hz r -
23 |Siren / 90 [Intermittent
500Hz 0,58 0,58
) 1200Hz  3s const. 800Hz .-
24 |Siren soors A 91 |Intermittent

0,255 ¥ 0,255

25 |Siren we oonel 800Hz
300Hz 92 |[Intermittent

0,25s I
@
—

[}

1000Hz 10s 205 10s

26 |Industrial alarm (Germany) Intermittent (fast), soorz [~
150Hz 93 ;
electromechanical horn ams | ams
2900Hz 58
27 |Sweeping ’ 725Hz r-
2400Hz 40,55 97 |Intermittent 3
2900Hz 10ms Ml
29 |Sweeping (fast) o ®’ o6 Intermittent, Sweden SS 700Hz -
P —— 031711 (Imminent Danger) 0.125s00,1255
30 [Sweepin ’ ) - - -
ping 2400Hz Froms 100 Intermittent, Industrial Alarm oo
Sweeping 1600Hz 15 (Germany) 0,875s10,875s
sL France NF, C 48-265 1400Hz A’ Intermittent, Sweden 660Hz -
101 |SS031711 (Important H [
33 |Sweeping, UK BS5839-1 1000tz NSI Message (Pre Mess)) 859 13
(medium sweep) B0z fos 102 |Intermittent, Sweden seorz -
34 s ing (fast) 1000Hz Ns’ SS031711 (Local Warning) o0ss | 08s
weeping (fas -
Soonz flome 103 |/ntermittent, Sweden ee0rz -
= Sweeping, 1000Hz N’; SS031711 (Air Raid) 1es | 188
UK BS5839-1 (fast sweep) | goovz froms Intermittent, Sweden 660Hz -
1500Hz A58 104 |SS031711 (Imminent I
36 [Sweeping AI Danger) 150ms¥150ms
700Hz 71,55 . 500Hz -
— 107 Intermittent, Germany 2
43 |Sweeping 1200Hz N’ KTA3901 (evacuation) sl orss
500Hz #1.5s 3 . 420Hz -
- - 109 |Intermittent, Australia
44 |Sweeping, IMO 3d, Germany | 200" p AS2220,AS1610, AS1670 o2ssl0.6255
KTA3901 evacuation sooHz #1s pyw.
. ) z ==
1200Hz 3s 110 |Intermittent (fast variable), |:|a [ <
45  |Sweeping / Bell [
500Hz #3s <— 0,69ms —>
Intermittent, ISO8201 470Hz [ -
46 |Sweeping, 1s00Hz A ; 111 |(emergency evacuation |:|“=g|_| |_| [
Finland General Alarm sooz s signal), USA (evacuation) ° 15
- Intermittent, 1ISO8201 950Hz [ -
52  |Continuous 2400HE e = 112 |(emergency evacuation Fl “=g|_| |_| [
53 |[Continuous 2000HZ e S|gnal)_ S 1,55
- - Intermittent, ISO8201 2850Hz [ -
54 |Continuous, Finland All Clear | 1500H? e——m—— 113 |(emergency evacuation |E|$ I_l |_| [
55 |Continuous 1200HZ e — signal) treble tone = 158
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Grund- . L. Tonartenschalter/ Selector —switch External Tone Control
Ton-Nr. Beschrglbung/ DeSCI’IptIOI"I/ (Einstellung des Grundtones/
() Descrizione/ OnncaHue Adjusting the base tone) Cl C2 | Cl+C2
Grund-Ton | Tone | Tone | Tone
. 950Hz | - - P11 8 @) | o No. No.

115 Intermittent, 2s o

IMO (Telefon Call) 8 15 ON ON | ON 27 123 52 92
ON | ON | ON 29 35 52 61
] - - ON | ON [ ON | ON 30 27 52 77

116 [Intermittent, IMO ssorz m2 »

(abandon ship) 1s 1s ON 31 131 52 57
Tr—— ON ON 33 30 52 35
ntermittent, co _

117 |IMO SOLAS /50 + BasHz = ON ON 34 35 52 93
SOLAS 111/6.4 ON | ON ON 35 27 52 110
(General Alarm) § ON ON 36 146 67 57

o | K ) 2000Hz =7es [ = ON ON ON 43 131 52 91

ternating 2400Hz 0,55 ON | ON ON 45 2 57 93
2s00mz [ - ON | ON | ON ON 52 15 65 82
123 |Alternating ’ 0255 ON | ON 54 46 54 131
2400H. '
i ON ON | ON 55 131 52 128
2000Hz F -
) . 0.5 ON ON | ON 56 82 35 33

124 |Alternating, Singapore ®

1000Hz 0.5 ON | ON ON | ON 59 143 59 101
1400Hz [ r- ON | ON | ON 60 131 52 125
125 |Alternating 1200H 20ms ON ON | ON | ON 65 131 52 93
prv ON [ ON | ON | ON 66 110 52 107

z -
128 |Alternating 0.25s 028 ON | ON [ ON | ON | ON 69 131 52 110
825Hz = ON 71 131 52 93

130 |Altemating, UK BS5839-1 100Kz Mg [~ ON ON| 77 61 52 122

(Fire Alarm) 800Hz 0,58 ON ON 82 131 52 83
prvowe — ON | ON ON 83 56 2 82
i - 0,25:
181 | i Narm, Level orossing) | I on on} s 1 2 | o | 10
: 9) | soor ' ON ON ON| 90 131 | 52 | 125

e A'\:IFerrfltlng, UK BS58§9-1 1000Hz 01255 o ON | ON ON 91 30 52 110
(Fire Alarm, increased a0t 0,125 oN | oN | oN ON 92 33 52 57
urgency — Level crossing)

po— = ON ON 93 2 128 57

142 |Alternating o i . ON ON ON| o7 2 63 93

i : ON ON oN| 100 131 52 125
Alternating, R P [~ ON | oN ON oN| 101 08 102 65
143 .
Germany Industrial Alarm 440Hz 01255 ON | ON ON 103 131 65 147
850Hz ™ - ON ON | ON ON 104 103 65 101
144 |Alternating w0 1s I ON | ON [ ON ON 109 16 52 22
1z
Aternan ON | ON [ ON | ON ON 110 131 61 91
ernating, 554Hz [ -

146 |France NFS 32-001 (fire s ON |ON | 112 2 57 | 128

alarm) 440Hz 45 ON ON [ON [ 113 52 123 104
) 564Hz - - ON ON | ON 115 117 116 44

147 Alternating, 1s

Sweden SS031711 (turn out) | 44onz 1s ON | ON ON | ON 116 117 93 125
ON ON | ON 117 93 116 125
. 554Hz -
148 Alternating, Sweden 0.5s ON ON ON | ON 123 27 52 77
SS031711 (turn out) 440Hz 05s ON | oN ON | ON 124 53 83 2
o ) 800Hz - ON [ ON | ON ON | ON 130 2 107 67
152 |Alternating-intermittent 650Hz § u§|—| . ON | ON | ON 131 > 112 57
ON ON | ON | ON 135 16 56 109
Ansteuerung der Tone/ Selection of the tones/ Activation des ON ONJON|ON[ 142 2 54 88
sons/ Controllo dei toni / YnpaBneHue 3ByKo-BbiMu ToHamn | ON | ON ON |ON [ON | 143 59 93 33
Tona_rtenschalter/ Selector —switch External Tone Control ON [ ON [ ON | ON 144 110 61 2
(Einstellung des Grundtones/ ON ON | ON | ON | ON 146 31 67 57
Adjusting the base tone) C1l C2 C1+C2 oN | oN 1 oN Ton T oN 148 131 52 92
: 2 3 4 5 6 Grund-Ton | Tone | Tone | Tone N Ton Ton N T on T on S 1 1 1
No.(J) No. No. No. ONJON[ONJON|ON|O 5 0 6 3
1 2 88 57 * Werkseinstellung/ Factory setting/ Réglage d’usine/
ON 2% 128 112 57 Impostazione di fabbrica/ 3aBoackas HacTpoiika
ON 2 26 100 93
ON | ON 2 61 131 112
ON 9 57 11 82 l.l
ON ON 15 131 52 112 Pfannenberg %’
ON | ON 16 109 52 56 ELECTRO-TECHNOLOGY FOR INDUSTRY 4
ON [ ON | ON 18 111 57 68 Pfannenberg GmbH
ON 22 16 | 109 | 68 Werner-Witt-StraRe 1 + D- 21035 Hamburg
oN ON 28 131 52 12 Tel.: +49/ (0)40/ 734 12 Fax: +49/ (0)40/ 734 12-101
ON ON 22 131 52 131 el.: +49/ (0)40/ 73 -0 ax: +49/ (0)40/ 73 -10
ON | ON ON 25 131 50 92 service@pfanenberg.com
ON | ON 26 2 100 93 http://www.pfannenberg.com

09/2022

086200014c


http://www.pfannenberg.com/

	086200014c_de
	1.  Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.  Lieferumfang
	3.  Abmessungen
	4.  Technische Daten
	4.1 Allgemein
	4.2 Elektrische Kenndaten

	5.  Zulassungen
	6.  Inbetriebnahme
	6.1  Sicherheitshinweise
	6.2  Elektrischer Anschluss

	7.  Toneinstellungen (auf der Treiberplatine im Oberteil)
	7.1  Änderung der Töne durch externe Ansteuerung
	7.1.1  Tonstufenauswahl durch Steuereingang (TAS), AC- und DC-Versionen
	7.1.2  Tonstufenauswahl durch Versorgung über Steuereingang (TAV) – alle DC-Versionen
	7.1.3  Tonstufenauswahl durch Verpolung (TAR) – alle DC-Versionen


	8.1 Einstellung der Betriebsarten - Versionen mit Einzelfarben-LED
	8.2  Einstellung der Betriebsarten - Versionen mit Multicolor-LED (RGBW)
	9.  Option
	10.  Zubehör
	11.  Wartung, Service, Instandhaltung
	12. Außerbetriebnahme, Demontage und Entsorgung

	086200014c_en
	1.  Intended use
	2.  Scope of delivery
	3.  Dimensions
	4.  Technical data
	4.1 General
	4.2 Electrical data

	5.  Approvals
	6.  Commissioning
	6.1  Safety information
	6.2  Electrical connection

	7.  Tone settings (on the driver board in the upper part)
	7.1  Changing the tones by external control
	7.1.1  Stage selection via control input (TAS), AC and DC versions
	7.1.2  Stage selection by supply via control input (TAV) – all DC versions
	7.1.3  Stage selection by reverse polarity (TAR) - all DC versions


	8.1 Setting the operating modes - versions with single color LED
	8.2  Setting the operating modes - versions with multicolor LED (RGBW)
	9. Option
	10.  Accessories
	11.  Maintenance, service, repairs
	12.  Decommissioning, dismantling and disposal

	086200014c_fr
	1.  Utilisation conforme
	2.  Contenu de la livraison
	3.  Dimensions
	4.  Caractéristiques techniques
	4.1 Généralités
	4.2 Caractéristiques électriques

	5.  Admissions
	6.  Mise en service
	6.1  Consignes de sécurité
	6.2  Branchement électrique

	7.  Réglages du son (sur la platine pilote dans la partie supérieure)
	7.1  Modification des sons par commande externe
	7.1.1  Sélection des sons par entrée de commande (TAS), versions CA et CC
	7.1.2  Sélection des sons par alimentation via une entrée de commande (TAV) – toutes les  versions CC
	7.1.3  Sélection des sons par inversion de polarité (TAR) – toutes les versions CC


	8.1  Réglage des modes opératoires - Versions avec DEL monochrome
	8.2  Réglage des modes opératoires - Versions avec DEL multicolore (RGBW)
	9.  Option
	10.  Accessoires
	11.  Maintenance, entretien, réparation
	12.  Mise hors service, démontage et élimination

	086200014c_it
	1.  Uso conforme
	2.  Scopo della fornitura
	3.  Dimensioni
	4.  Dati tecnici
	4.1  Caratteristiche generali
	4.2  Dati elettrici

	5.  Omologazioni
	6.  Messa in funzione
	6.1  Istruzioni di sicurezza
	6.2  Collegamento elettrico

	7.  Impostazione dei toni (sulla scheda di controllo della parte superiore)
	7.1  Cambio toni da controllo esterno
	7.1.1  Selezione del livello dei toni attraverso l’ingresso di controllo (TAS), versioni ca e cc
	7.1.2  Selezione del livello dei toni con l’alimentazione dall’ingresso di controllo (TAV),  tutte le versioni cc
	7.1.3  Selezione del livello dei toni attraverso inversione di polarità (TAR) – tutte le versioni cc


	8.1 Impostazione delle modalità operative - versioni con LED monocolore
	8.2 Impostazione delle modalità operative - versioni con LED multicolore (RGBW)
	9.  Opzione
	10.  Accessori
	11.  Manutenzione, assistenza, riparazione
	12.  Messa fuori servizio, smontaggio e smaltimento

	086200014c_ru
	1.  Применение по назначению
	2.  Объем поставки
	3.  Габаритные размеры
	4.  Технические характеристики
	4.1 Общая информация
	4.2 Электрические параметры

	5.  Разрешения
	6.  Ввод в эксплуатацию
	6.1  Указания по технике безопасности
	6.2  Подключение к электросети

	7.  Настройки звукового тона (на плате драйвера в верхней части)
	7.1  Изменение звуковых тонов с помощью внешнего управления
	7.1.1  Выбор уровня звукового тона по управляющему входу (TAS), версии переменного и постоянного тока
	7.1.2  Выбор уровня звукового тона по управляющему входу (TAV),  все версии постоянного тока
	7.1.3  Выбор уровня звукового тона путем инверсии полярности (TAR) – все версии постоянного тока


	8.1 Настройка режимов работы - версии с одноцветным СИД
	8.2  Настройка режимов работы - версии с многоцветным СИД (RGBW)
	9.  Опция
	10.  Дополнительные принадлежности
	11.  Уход, сервис, техническое обслуживание
	12.  Вывод из эксплуатации, демонтаж и утилизация

	Tonartentabelle 086200014c

